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Öffentliche Bekanntmachungen

Amtliche Mitteilungen

Gemeinde Niederwiesa – Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl  
zum Gemeinderat und zu den Ortschaftsräten am 9. Juni 2024

3.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
3.1 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese 

Wahl(en)
•	 frühestens	am	Tag	nach	dieser	Bekanntmachung	 

und bis
•	 spätestens	am	4.	April	2024,	18.00	Uhr

	 schriftlich	einzureichen	(die	elektronische	Form	ist	
ausgeschlossen) und zwar 
•	 für	die	oben	benannten	Gemeinderats-	und	 

Ortschaftsratswahlen bei der bzw. dem Vorsitzenden  
des	Gemeindewahlausschusses:

	 Gemeindeverwaltung	Niederwiesa,	Zimmer	11,	
Dresdner	Straße	22,	09577	Niederwiesa

	 Montag	/	Dienstag		 09.00	Uhr	–	12.00	Uhr
	 Donnerstag								 	 09.00	Uhr	–	12.00	Uhr	und	 

	 	 13.00	Uhr	–	18.00	Uhr

3.2	 Wahlvorschläge	können	von	Parteien	und	Wählervereini-
gungen	eingereicht	werden.	Jede	Partei	und	jede	Wählerver-
einigung	kann	für	jeden	Wahlkreis	nur	einen	Wahlvorschlag	
einreichen.	Die	Zahl	der	Bewerberinnen	und	Bewerber	ei-
nes	Wahlvorschlages	darf	die	oben	genannte	Höchstzahl	an	
Bewerberinnen	und	Bewerbern	in	diesem	Wahlkreis	nicht	
übersteigen.  

4.  Inhalt und Form der Wahlvorschläge
4.1		Die	Wahlvorschläge	sind	unter	Beachtung	der	gesetzlichen	

Vorschriften	des	Gesetzes	über	die	Kommunalwahlen	 im	
Freistaat	Sachsen	(Kommunalwahlgesetz	–	KomWG)	und	
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des In-
nern	zur	Durchführung	des	Gesetzes	über	die	Kommunal-

wahlen	im	Freistaat	Sachsen	(Sächsische	Kommunalwahl-
ordnung	–	SächsKomWO)	aufzustellen	und	einzureichen.	
Sie	müssen	den	Bestimmungen	über	Inhalt	und	Form	der	
Wahlvorschläge	in	den	§§ 6,	6a	bis	6e	KomWG	sowie	§ 16	
SächsKomWO	entsprechen.	Dem	Wahlvorschlag	sind	die	
im	§ 16	Absatz 3	SächsKomWO	genannten	Unterlagen	bei-
zufügen:
•		Erklärung	jeder	Bewerberin	und	jedes	Bewerbers,	dass	sie	

oder er der Aufnahme in den Wahlvorschlag unwiderruf-
lich zustimmt und dass sie oder er nicht für dieselbe Wahl 
in	 einem	 anderen	 Wahlvorschlag	 als	 Bewerberin	 oder	
Bewerber	aufgestellt	ist,

•		Bescheinigung	der	zuständigen	Gemeinde	über	die	Wähl-
barkeit	für	jede	Bewerberin	und	jeden	Bewerber,

•	Ausfertigung	der	Niederschrift	über	die	Mitglieder-/Ver-
treterversammlung	 zur	Aufstellung	 der	Bewerberinnen	
und	Bewerber	einschließlich	der	erforderlichen	Versiche-
rung an Eides statt,

•		im	Falle	der	Anwendung	von	§ 6c	Absatz 1	Satz	4	Kom-
WG	eine	von	dem	für	den	Landkreis	oder	die	Gemeinde	
zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten 
der	Partei	oder	mitgliedschaftlich	organisierten	Wähler-
vereinigung	unterzeichnete	schriftliche	Bestätigung,	dass	
die Voraussetzungen für dieses Verfahren vorlagen, 

•		beim	Wahlvorschlag	einer	mitgliedschaftlich	organisierten	
Wählervereinigung	oder	einer	Partei,	deren	Satzung	nicht	
gemäß	§ 6	Absatz 3	Satz 1	Nummer 1,	Satz 2	des	Parteien-
gesetzes	der	Bundeswahlleiterin	oder	dem	Bundeswahl-
leiter	mitgeteilt	worden	ist,	die	gültige	Satzung	zum	Nach-
weis der mitgliedschaftlichen Organisation,

Gemeinde	/	Ortschaft Anzahl Mitglieder Höchstzahl	Bewerberinnen/
Bewerber	je	Wahlvorschlag

Mindestzahl  
Unterstützungsunterschriften

Gemeinderat	in Niederwiesa 16 24 40
Ortschaftsrat in Lichtenwalde 4 6 20
Ortschaftsrat in Braunsdorf 3 5 20

Wahl Wahlgebiet Anzahl	zugehöriger	 
Wahlkreise

Abgrenzung	des	Wahlgebiets	/	Wahlkreises

Gemeinderatswahl	in	der	Gemeinde Niederwiesa 1 Niederwiesa,	 
einschl.	der	OT	Lichtenwalde	und	Braunsdorf

Ortschaftsratswahl in der Ortschaft Lichtenwalde 1 Lichtenwalde
Ortschaftsratswahl in der Ortschaft Braunsdorf 1 Braunsdorf

1. Zu wählen sind 

2.   Die Wahlgebiete bzw. Wahlkreise für die unter Punkt 1 bezeichneten Wahlen werden wie folgt abgegrenzt:
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•		beim	Wahlvorschlag	einer	nicht	mitgliedschaftlich	organi-
sierten	Wählervereinigung	für	 jede	Unterzeichnerin	und	
jeden	Unterzeichner	des	Wahlvorschlages	eine	Beschei-
nigung	 der	 zuständigen	 Gemeinde	 über	 ihr	 oder	 sein	
Wahlrecht,

•		bei	ausländischen	Unionsbürgerinnen	und	Unionsbürgern	
eine	Versicherung	an	Eides	statt	nach	§ 6a	Absatz	3	Kom-
WG.	

4.2	 Wählbar	in	den	Gemeinderat	sind	Bürgerinnen	und	Bürger	
der	Gemeinde,	sofern	sie	nicht	nach	§ 31	Absatz 2	der	Ge-
meindeordnung	für	den	Freistaat	Sachsen	von	der	Wählbar-
keit	ausgeschlossen	sind.	Wählbar	in	den	Ortschaftsrat	sind	
Bürgerinnen	und	Bürger	der	Gemeinde	sofern	sie	mindes-
tens	drei	Monate	in	der	jeweiligen	Ortschaft	wohnen	und	
nicht	nach	§  31	Absatz  2	der	Gemeindeordnung	 für	den	
Freistaat	Sachsen	von	der	Wählbarkeit	ausgeschlossen	sind.

	 Bürgerin	bzw.	Bürger	der	Gemeinde	ist	jede	und	jeder	Deut-
sche	im	Sinne	des	Artikels 116	des	Grundgesetzes	und	jede	
bzw.	 jeder	Staatsangehörige	eines	anderen	Mitgliedstaates	
der	Europäischen	Union,	die	oder	der	das	18. Lebensjahr	
vollendet	hat	und	seit	mindestens	drei	Monaten	in	der	Ge-
meinde wohnt.

4.3	 Als	Bewerberin	bzw.	Bewerber	einer	Partei oder mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigung	kann	in	einem	
Wahlvorschlag nur benannt werden, wer in
•		einer	Versammlung	der	im	Zeitpunkt	ihres	Zusammen-

tritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet (Mit-
gliederversammlung) oder 

•		einer	Versammlung	der	aus	ihrer	Mitte	gewählten	Vertre-
terinnen bzw. Vertreter (Vertreterversammlung)

 hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. In gleicher 
Weise	ist	die	Reihenfolge	der	Bewerberinnen	und	Bewerber	
festzulegen.	Hierzu	sind	im	Rahmen	der	Mitglieder-	bzw.	
Vertreterversammlung	für	jeden	Wahlkreis	getrennte	Wah-
len	 durchzuführen.	 Jede	 stimmberechtigte	 Teilnehmerin	
und	jeder	stimmberechtigte	Teilnehmer	der	Versammlung	
ist	 vorschlagsberechtigt.	Den	Bewerberinnen	und	Bewer-
bern	ist	Gelegenheit	zu	geben,	sich	und	ihr	Programm	der	
Versammlung vorzustellen. 

	 Das	Nähere	über	die	Wahl	von	Vertreterinnen	und	Vertre-
tern für Vertreterversammlungen, über die Einberufung 
und	Beschlussfähigkeit	der	Versammlungen	sowie	über	das	
Verfahren	für	die	Wahl	der	Bewerberinnen	und	Bewerber	
regeln	 die	 Parteien	 und	 mitgliedschaftlich	 organisierten	
Wählervereinigungen durch ihre Satzungen.

	 Als	Bewerberin	oder	Bewerber	 in	Wahlvorschlägen	nicht 
mitgliedschaftlich organisierter Wählervereinigungen 
kann	nur	benannt	werden,	wer	in	einer	Versammlung	der	
im	Zeitpunkt	ihres	Zusammentritts	wahlberechtigten	An-
gehörigen	der	Wählervereinigung	von	der	Mehrheit	der	
anwesenden	Angehörigen	hierzu	 gewählt	worden	 ist.	 In	
gleicher	Weise	ist	die	Reihenfolge	der	Bewerberinnen	und	
Bewerber	festzulegen.	

	 Mit	dem	Wahlvorschlag	ist	eine	Niederschrift	über	die	Wahl	
der	Bewerberinnen	und	Bewerber	mit	Angaben	zu	Ort,	Art	
und	Zeit	der	Versammlung,	Zahl	der	erschienenen	Stimm-

berechtigten und dem Ergebnis der Wahlen einzureichen. 
Hierbei	haben	der	Leiter	der	Versammlung	und	zwei	stimm-
berechtigte	Teilnehmer	 an	Eides	 statt	 zu	 versichern,	 dass	
die	Wahl	der	Bewerber	 in	 geheimer	Wahl	 erfolgt	 ist	und	
den	Bewerbern	die	Gelegenheit	gegeben	wurde,	 sich	und	
ihr	Programm	der	Versammlung	vorzustellen.	

4.4		Die	Wahlvorschläge	von	Parteien und mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen sind von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungs-
berechtigten	eigenhändig	zu	unterzeichnen.	Besteht	der	Vor-
stand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei 
Mitgliedern,	genügt	die	Unterschrift	von	drei	Mitgliedern,	
darunter die der oder des Vorsitzenden oder seiner Stellver-
treterin bzw. seines Stellvertreters.

 Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigungen sind von drei wahlberechtigten 
Angehörigen	der	Vereinigung,	die	an	der	Versammlung	zur	
Bewerberaufstellung	teilgenommen	haben,	eigenhändig	zu	
unterzeichnen.

4.5		Gemeinsame	Wahlvorschläge	mehrerer	Parteien	oder	Wäh-
lervereinigungen	erfordern	jeweils	drei	Unterschriften	nach	
§ 6a	Absatz 4	KomWG	für	jeden	der	beteiligten	Wahlvor-
schlagsträger. Die Wahlvorschlagsträger haben unabhängig 
voneinander	 jeder	 ein	 Aufstellungsverfahren	 nach	 §  6c	
KomWG	durchzuführen.

5. Vordrucke
	 Die	 Vordrucke	 für	 Wahlvorschläge,	 Zustimmungserklä-

rungen,	 Wählbarkeits-	 und	 Wahlrechtsbescheinigungen,	
Niederschriften	 über	 die	 Mitglieder-	/	Vertreterversamm-
lungen	zur	Aufstellung	der	Bewerberinnen	und	Bewerber	
einschließlich	zugehöriger	eidesstattlicher	Versicherungen	
sind	–	während	der	allgemeinen	üblichen	Öffnungszeiten	
–	erhältlich:
•		für	die	Gemeinde-	und	Ortschaftsratswahlen:
	 Gemeindeverwaltung	Niederwiesa,	Zimmer	1	und	2,	

Dresdner	Straße	22,	09577	Niederwiesa
	 Montag	/	Freitag		 09.00	Uhr	–	12.00	Uhr
	 Dienstag													 09.00	Uhr	–	12.00	Uhr	und	 

	 13.00	Uhr	–	16.00	Uhr	
	 Donnerstag									 09.00	Uhr	–	12.00	Uhr	und	 

	 13.00	Uhr	–	18.00	Uhr

6.  Hinweise auf Unterstützungsunterschriften
6.1	 Jeder	Wahlvorschlag	muss	entsprechend	der	unter	Punkt	1	

angegebenen Mindestzahl von Wahlberechtigten des Wahl-
gebietes	/	Wahlkreises,	die	keine	Bewerberinnen	oder	Bewer-
ber	des	Wahlvorschlages	sind,	unterstützt	werden	(Unter-
stützungsunterschriften). Die Wahlberechtigung muss zum 
Zeitpunkt	der	Unterzeichnung	des	Wahlvorschlags	gegeben	
sein.	Die	Unterstützungsunterschrift	muss	von	der	bzw.	dem	
Wahlberechtigten	bei	der	zuständigen	Gemeindeverwaltung	
auf	einem	Unterschriftsformblatt	unter	Angabe	von	Familien-
name,	Vorname,	Geburtsdatum	und	Anschrift	der	Haupt-
wohnung	sowie	des	Tages	der	Unterschrift	eigenhändig	ge-
leistet	werden.	Eine	Wahlberechtigte	bzw.	ein	Wahlberech- 
tigter	kann	für	dieselbe	Wahl	nur	für	einen	Wahlvorschlag	
eine	Unterstützungsunterschrift	leisten.	
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 Hat eine oder ein Wahlberechtigter für dieselbe Wahl für 
mehrere	 Wahlvorschläge	 eine	 Unterstützungsunterschrift	
geleistet,	sind	alle	ihre	bzw.	seine	Unterschriften	ungültig.	
Eine	 geleistete	Unterstützungsunterschrift	kann	nicht	 zu-
rückgenommen	werden.

6.2	 Die	Unterstützungsunterschriften	können	nach	Einreichung	
des Wahlvorschlags 

•		für	die	Gemeinderats-	und	Ortschaftsratswahlen	bei	der	
Gemeindeverwaltung	Niederwiesa:

	 Gemeindeverwaltung	Niederwiesa,	Zimmer	1	und	2,	
Dresdner	Straße	22,	09577	Niederwiesa

	 während	folgender	Zeiten:

	 Montag	/	Freitag		 09.00	Uhr	–	12.00	Uhr 
Dienstag													 09.00	Uhr	–	12.00	Uhr	und	 
	 13.00	Uhr	–	16.00	Uhr		
Donnerstag									 09.00	Uhr	–	12.00	Uhr	und	 
	 13.00	Uhr	–	18.00	Uhr

	 bis	4.	April	2024,	18.00	Uhr,	geleistet	werden.

 Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen zur erforder-
lichen Identitätsfeststellung auszuweisen.

	 Wahlberechtigte,	die	infolge	Krankheit	oder	wegen	einer	kör-
perlichen	Beeinträchtigung	gehindert	sind,	die	Gemeinde-
verwaltung	aufzusuchen,	können	die	Unterstützung	durch	
Erklärung	vor	einer	oder	einem	Beauftragten	der	Gemeinde-
verwaltung ersetzen. Dies haben sie bei der oder dem Vor-
sitzenden	des	Gemeindewahlausschusses	(für	die	Gemeinde-/	 
Ortschaftratswahl)	spätestens	bis	28.	März	2024	schriftlich	
zu beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft 
zu machen.

6.3	 Der	Wahlvorschlag	einer	Partei	oder	mitgliedschaftlich	or-
ganisierten Wählervereinigung, die aufgrund eines eigenen 
Wahlvorschlags

a)	 im	Sächsischen	Landtag	vertreten	ist	oder	

b)	seit	der	letzten	Wahl	im	Gemeinderat	der	Gemeinde	
vertreten ist  

	 bedarf	abweichend	von	6.1	keiner	Unterstützungsunterschrif-
ten.	Dies	gilt	entsprechend	für	den	Wahlvorschlag	einer	nicht	
mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn 
er zusätzlich von der Mehrheit der für die Wählervereinigung 
Gewählten,	die	dem	Gemeinderat	/	Kreistag	zum	Zeitpunkt	
der	 Einreichung	 angehören	 oder	 zum	Zeitpunkt	 der	Ge-
meindeeingliederung	oder	Gemeindevereinigung	angehört	
haben, unterschrieben ist.

	 Bei	der	Einreichung	der	Wahlvorschläge	zur	Wahl	der	Ort-
schaftsräte ist wie vorstehend zu verfahren. Darüber hinaus 
bedarf	auch	der	Wahlvorschlag	eine	Partei	oder	Wählerver-
einigung für eine Ortschaftsratswahl, die aufgrund eines 

eigenen Wahlvorschlages seit der letzten regelmäßigen Wahl 
im	Ortschaftsrat	vertreten	ist,	keiner	Unterstützungsunter-
schriften.	Für	nicht	mitgliedschaftlich	organisierte	Wähler-
vereinigungen gilt dies wieder unter der Maßgabe, dass der 
Wahlvorschlag	zusätzlich	von	der	Mehrheit	der	zum	Zeit-
punkt	der	Einreichung	im	Ortschaftsrat	für	die	Wählerver-
einigung	vertretenen	Gewählten	unterzeichnet	ist.

	 Gemeinsame	Wahlvorschläge	mehrerer	Parteien	oder	Wäh-
lervereinigungen	bedürfen	dann	der	Unterstützungsunter-
schriften, wenn dies für mindestens einen Wahlvorschlags-
träger	 erforderlich	 ist.	 Für	 getrennte	Wahlvorschläge	 von	
Wahlvorschlagsträgern, die im Ergebnis vorangegangener 
Wahlen	als	Teil	 eines	gemeinsamen	Wahlvorschlages	 im	
Stadtrat	/	im	Ortschaftsrat	oder	im	Kreistag	vertreten	sind,	
gilt dieser gemeinsame Wahlvorschlag der vorangegangenen 
Wahl nicht als eigener Wahlvorschlag im Sinne von § 6b 
Absatz 3	Satz	1	Nummer	2	KomWG.

7. Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung 
von Wahlvorschlägen

	 Indem	die	Wahlbewerberinnen	und	-bewerber	im	Rahmen	
der Aufstellungsversammlung der Versammlungsleiterin 
bzw. dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des 
Wahlvorschlags	 (Anlage	 16	 SächsKomWO)	 notwendigen	
personenbezogenen	Daten	mitteilen,	die	Zustimmungser-
klärung	(Anlage	17	SächsKomWO)	und	–	soweit	sie	Bürge-
rinnen	bzw.	Bürger	anderer	Mitgliedstaaten	der	Europäischen	
Union	sind	–	eine	Versicherung	an	Eides	statt	gemäß	§	6a	
Absatz	3	KomWG	abgeben,	entstehen	für	die	den	Wahlvor-
schlag	 aufstellende	 Partei	 bzw.	Wählervereinigung	 aktive	
datenschutzrechtliche	Hinweispflichten	nach	Artikel	13	der	
Datenschutz-Grundverordnung.	Es	wird	empfohlen,	der	Be-
werberin	oder	dem	Bewerber	im	Rahmen	der	Aufstellungs-
versammlung	ein	standardisiertes	Merkblatt	entsprechend	
dem Musterformular 1 unter https://www.datenschutz.sach-
sen.de/informationspflichten.html auszuhändigen. Dabei ist 
darauf	hinzuweisen,	dass	die	Zustimmungserklärung	trotz	
einer	eventuellen	datenschutzrechtlichen	Geltendmachung	
der	Berichtigung	und	Löschung	materiell-rechtlich	weiter	
gültig	bleibt	(§	6a	Absatz	2	Satz	2	KomWG).

8.	 Die	unter	Punkt	1	benannten	Wahlen	werden	gemäß	§ 57	
Absatz 2	KomWG	organisatorisch	mit	der	Wahl	zum	Euro-
päischen	Parlament	verbunden.

Niederwiesa, 26.01.2024

Raik Schubert, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung über Gruppenauskünfte der Meldebehörde  
vor den Wahlen 2024 und über das Widerspruchsrecht

Gemäß	§	50	Abs.	1	Bundesmeldegesetz	(BMG)	darf	die	Melde- 
behörde	 Parteien,	Wählergruppen	 und	 anderen	 Trägern	 von	
Wahlvorschlägen	im	Zusammenhang	mit	Wahlen	und	Abstim-
mungen	auf	 staatlicher	und	kommunaler	Ebene	 in	den	 sechs	
der	Wahl	oder	Abstimmung	vorangehenden	Monaten	Auskunft	
aus	dem	Melderegister	über	die	in	§	44	Abs.	1	Satz	1	BMG	be-
zeichneten	Daten	von	Gruppen	von	Wahlberechtigten	erteilen,	
soweit	für	deren	Zusammensetzung	das	Lebensalter	bestimmend	
ist.	Die	Geburtsdaten	der	Wahlberechtigten	dürfen	dabei	nicht	
mitgeteilt werden. 
Die	Person	oder	Stelle,	der	die	Daten	übermittelt	werden,	darf	
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden	und	hat	sie	spätestens	einen	Monat	nach	der	Wahl	
oder	Abstimmung	zu	löschen	oder	zu	vernichten.

Eine	Übermittlung	erfolgt	nach	§	50	Abs.	5	und	6	BMG	nicht,	
wenn
•	 die	betroffene	Person	der	Übermittlung	ihrer	Daten	 

widersprochen	hat	oder	widerspricht	oder
•	 eine	Auskunftssperre	nach	§	51	und	§	52	BMG	vorliegt.
Der	Widerspruch	ist	schriftlich	oder	zur	Niederschrift	bei	der	
Gemeindeverwaltung	Niederwiesa,	Einwohnermeldeamt,	
Dresdner	Straße	22,	09577	Niederwiesa	einzulegen.

Niederwiesa, den 15.01.2024

Schubert, Bürgermeister

Informationen aus den Ämtern der Gemeindeverwaltung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Niederwiesa, Braunsdorf und Lichtenwalde,

ich	hoffe,	Sie	sind	alle	gut	in	das	Jahr	2024	gestartet.	Aus	dem	
Rathaus	kann	ich	die	positive	Nachricht	mitteilen,	dass	die	Stel-
le	der	Hauptamtsleitung	seit	dem	01.01.2024	neu	besetzt	ist.	Als	
Amtsleiterin	trägt	Frau	Claudia	Hammer	nun	in	der	Gemeinde-
verwaltung die Verantwortung. Ich wünsche ihr, dass sie sich 
schnell in ihr neues Arbeitsumfeld einarbeitet und viel Erfolg 
bei	der	Bewältigung	des	gefüllten	Arbeitsalltag.
Ansonsten	drehte	sich	zu	Beginn	des	neuen	Jahres	in	der	Gemein-
deverwaltung	sehr	viel	noch	um	die	Eröffnung	der	Schulsport-
halle.	Bis	zum	letzten	Tag	wurden	Restarbeiten	im	Objekt	erledigt,	
um	die	notwendige	Zulassung	für	die	Nutzungsaufnahme	durch	
das	Landratsamt	Mittelsachsen	zu	erhalten.		Diese	Nutzungsfrei-
gabe	wurde	am	06.01.2024	erteilt	und	seit	dem	09.01.2024	nutzen	
die	Schülerinnen	und	Schüler	beider	Schulen	sowie	die	Sportler	
des	SV	Grün-Weiß	Niederwiesa	das	neue	Domizil.	Am	Donners-
tag,	den	18.	Januar,	fand	die	geplante	offizielle	Einweihung	der	
neuen	Schulsporthalle	inklusive	des	neugestalteten	Schulhofes	
statt.	Zu	dieser	Veranstaltung	waren	ca.	80	Gäste	geladen.	Als	
Vertreter von beteiligten Institutionen waren unter anderem der 
sächsische	Kultusminister	Herr	Piwarz,	die	Abgeordnete	des	Säch-
sischen	Landtages	Frau	Leithoff,	Herr	Langhoff	vom	Landesamt	
für	Schule	und	Bildung,	sowie	Herr	Kluge	als	personelle	Vertre-
tung	für	den	Landrat	anwesend.	Ich	ging	in	meiner	Ansprache	
auf	den	langen	Planungsablauf	sowie	auf	die	Durchsetzung	der	
Baumaßnahme	 in	 den	 letzten	 drei	 Jahren	 ein.	Meinen	Dank	
sprach	ich	allen	Beteiligten	für	die	Umsetzung	aus	und	verwies	
auf	die	Bedeutung	dieser	neuen	Sporthalle	und	des	Pausenhofes	
für	die	Gemeinde	Niederwiesa.	In	dieses	Projekt	sind	ca.	6	Mio.	
Euro	investiert	worden.	Ca.	80	%	der	Investition	flossen	in	den	
Sporthallenbau.	 Von	 den	 Gesamtkosten	 stellte	 der	 Freistaat	
40	%	Fördermittel	zu	Verfügung.	Ohne	dieses	Geld	hätten	die	
Halle	und	der	Pausenhof	nicht	gebaut	werden	können.	Aller-
dings	muss	man	auch	konstatieren,	dass	die	restlichen	60	%	aus	
Eigenmitteln	der	Gemeinde	Niederwiesa	zur	Verfügung	gestellt	

werden	mussten.	Dies	ist	viel,	sehr	viel	Geld.	Aber	ich	bin	der	
festen Überzeugung, dass diese Investition für den Schulstand-
ort	dringend	erforderlich	war	und	damit	auch	die	Lebensqualität	
in	Niederwiesa	weiter	verbessert	wurde.	Die	weiteren	Festredner	
wiesen	ebenfalls	auf	die	Bedeutung	des	Neubaus	hin	und	wün-
schen	für	die	nächsten	Jahre	viel	Freude	bei	der	Nutzung.	Mit	
Abschluss	der	Maßnahme	haben	sich	die	Bedingungen	für	die	
Nutzer	nun	deutlich	verbessert.	Für	die	Nutzung	der	Halle	ist	
eine	volle	Belegung	zu	verzeichnen.	Dies	zeigt,	wie	wichtig	diese	
neue	Sporthalle	für	die	Schulen	und	den	Sportverein	in	Nieder-
wiesa ist. Ich habe nun die Hoffnung, dass diese Investition die 
nötige	Wertschätzung	aller	Nutzer	erhält	und	der	derzeitige	Zu-
stand recht lang erhalten bleibt.
Am ersten Januarwochenende weilte ich auf Einladung unserer 
Partnergemeinde	Bestwig	zum	Neujahrsempfang	im	Hochsauer-
land.	Bei	diesem	Besuch	begleidete	mich	Gemeinderat	André	
Miesel.	Es	war	wieder	sehr	angenehm,	die	Gastfreundschaft	in	
Bestwig	genießen	zu	dürfen.	Aus	den	geführten	Gesprächen	deu-
ten	sich	auch	einige	Gegenbesuche	aus	Bestwig	hier	in	unsere	
Gemeinde	für	dieses	Jahr	ab.	Über	eine	Umsetzung	mit	der	Feu-
erwehr	oder	dem	Sportverein	würde	ich	mich	sehr	freuen.	Bür-
germeister	Ralf	Péus	bat	mich,	die	besten	Grüße	aus	Bestwig	
hier	in	Niederwiesa	zu	übermitteln.
„Die größte Kunst des Lebens besteht darin,  
jeden Augenblick zu genießen.“  
Georg	Christoph	Lichtenberg

Vielleicht	nehmen	Sie	diesen	Spruch	auch	
für	sich	persönlich.	Ich	wünsche	Ihnen	ei-
nen	angenehmen	Februar	und	allen	Schü-
lern	erholsame	Ferien.
Mit	bestem	Gruß

Ihr Raik Schubert 
Bürgermeister



  Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Braunsdorf und Lichtenwalde    Februar 2024S. 6

Wahlhelfer gesucht
Am 9. Juni 2024	findet	die	Kommunal-	und	Europawahl	in	Nie-
derwiesa	statt.	Bei	der	Kommunalwahl	2024	werden	zum	Kreis-
tag	für	Mittelsachsen,	in	Niederwiesa	auch	der	Gemeinderat	sowie	
die	Ortschaftsräte	für	Braunsdorf	und	Lichtenwalde	gewählt.	
Darüber hinaus erfolgt am 1. September 2024 die Wahl zum  
8.	Sächsischen	Landtag.
Für	eine	ordnungsgemäße	Durchführung	der	Wahlen	werden	für	
die	4	Wahlbezirke	in	Niederwiesa	mit	den	Ortsteilen	Braunsdorf	
und	Lichtenwalde	jeweils	ein	und	für	die	Briefwahl	zwei	Wahl-
vorstände gebildet, die den reibungslosen Verlauf der Stimmab-
gabe	und	die	Stimmenauszählung	im	jeweiligen	Wahllokal	am	
Wahlsonntag	sicherstellen.	Die	Wahllokale	sind	an	den	Wahltagen	
für	die	Stimmenabgabe	von	8.00	Uhr	bis	18.00	Uhr	geöffnet.	
Direkt	im	Anschluss	erfolgt	durch	die	Wahlvorstände	die	Stim-
menauszählung.

Die	Wahlbehörde	sucht	Bürgerinnen	und	Bürger,	die	in	einem	
Wahlvorstand	mitarbeiten	möchten.	Es	wird	angestrebt,	die	Wahl-
helfer	in	Wohnnähe	einzusetzen.	Für	die	ehrenamtliche	Tätigkeit	
im Wahlvorstand erhalten die Wahlhelfer eine Entschädigungs-
pauschale.
Wenn Sie uns durch eine Mitarbeit in einem Wahlvorstand unter-
stützen	möchten,	senden	Sie	bitte	Ihre	Bereitschaftserklärung an
Gemeinde	Niederwiesa,	Wahlbehörde 
Dresdner	Straße	22,	09577	Niederwiesa
Sie	kann	auch	im	Rathaus,	Bürgerbüro,	Dresdner	Straße	22	ab-
gegeben werden.
Bei	Fragen	zum	Einsatz	als	Wahlhelfer:in	wenden	Sie	sich	gern	
an	die	Mitarbeiter:innen	der	Gemeinde	Niederwiesa	unter	der	
Rufnummer	03726	/	7186-11	(Hauptamt);	03726	/	7186-15	oder	
-25	(Bürgerbüro)	

Gemeinde Niederwiesa, Wahlbehörde, Dresdner Straße 22, 09577 Niederwiesa 
Fax: 03726 /7186-40, E-Mail: hauptamt@niederwiesa.de

 BereitSchaftSerkLäruNG 
zur Mitarbeit als Mitglied in einem Wahlvorstand 

Ich	habe	das	18.	Lebensjahr	vollendet,	bin	Deutsche/Deutscher,	bin	nicht	vom	Wahlrecht	ausgeschlossen	und	erkläre	mich	
bereit,	die	Gemeinde	Niederwiesa	zu	den	angegebenen	Wahlen	als	Mitglied	in	einem	Wahlvorstand	zu	unterstützen. 

Ich möchte eingesetzt werden am:

  09.06.2024	Europa-	und	Kommunalwahlen	  01.09.2024 Wahl	zum	Sächsischen	Landtag  
Voraussetzung: seit mindestens 3 Monaten  Voraussetzung: seit mindestens 3 Monaten 
Hauptwohnsitz in Niederwiesa oder den Ortsteilen  Hauptwohnsitz in Sachsen

Angaben zur Person: 

		 Frau										  Herr

Name, Vorname   Geburtsdatum

Straße Haus-Nr., PLZ Ort

Telefon (privat) Telefon (dienstlich)  Telefon (mobil) 

E-Mail   Fax

Mit	meiner	Unterschrift	erkläre	ich	die	Bereitschaft	für	einen	Einsatz	in	einem	Wahlvorstand.

Ort, Datum   Unterschrift
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hauptausschuss
20.02.2024, 19.00	Uhr,	 

Grundschule	Niederwiesa	 
(Speisesaal)

Gemeinderat 
05.03.2024,  
19.00	Uhr,	 

Feuerwehr	Niederwiesa

Ortschaftsratssitzung Lichtenwalde 
22.02.2024, 19.30	Uhr,	Feuerwehr	Lichtenwalde

Sprechstunde Ortsvorsteher Braunsdorf: 
08.02. und 07.03.2024,	von	18.00	bis	20.00	Uhr,	im	Kindergarten	Braunsdorf

Bürgeramt

aussichtsbänke an ihren Lieblingsstellen im Ort

Wo befinden sich die schönsten Plätze in unserem Ort? 
Das interessiert uns sehr. Deshalb bitten wir Sie um ihre Meinung, 
Unterstützung	und	Mithilfe.
Es	wird	beabsichtigt,	an	einigen	exponierten	Stellen	des	Ortes,	
die	von	Ihnen	allen	mitbestimmt	werden	sollen,	gesponserte	Bän-
ke	aufzustellen,	welche	zum	Verweilen	einladen	und	die	einen	
Blick	auf	unseren	schönen	Ort	Niederwiesa	oder	auf	die	zwei	
Ortsteile	Lichtenwalde	und	Braunsdorf	eröffnen.	
Möglicherweise	haben	Sie	ihren	Lieblingsplatz	im	Ort	schon	ge-
funden	und	Sie	wünschen	sich	genau	an	dieser	Stelle	eine	passen-
de	Sitzgelegenheit,	welche	zum	Verweilen	einlädt	und	möglicher-
weise	den	Blick	auf	etwas	Interessantes	oder	Spannendes	eröffnet.

Helfen	Sie	uns,	in	dem	Sie	uns	Ihren	Lieblingsplatz	verraten	und	
mitteilen.	Wir	werden	dann	gemeinsam	mit	dem	Bauhof,	den	
Grundstückeigentümern	und	dem	potentiellen	Sponsor	die	Auf-
stellmöglichkeit	prüfen	und	uns	um	die	Aufstellung	kümmern.		
Schreiben	Sie	uns	einfach	eine	Mail	an:

kontakt@niederwiesa.de oder  
buergermeister@niederwiesa.de

Vielen Dank und wir freuen uns auf Ihre Anregungen.

Raik Schubert 
Bürgermeister	

Ortschaftsratssitzung Braunsdorf
21.02.2024, 19.30	Uhr,	Bahnhofsgaststätte	Braunsdorf

Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 19.12.2023

Beschluss-Nr. 47/23-GR
Der	Gemeinderat	bestätigt	die	Annahme	und	Verwendung	der	
Spenden	gemäß	beigefügter	Aufstellung.
Abstimmungsergebnis
Gesetzliche	Zahl	der	Gemeinderatsmitglieder:	 17 
Zahl	der	beteiligten	Gemeinderatsmitglieder:	 16 
Davon	stimmberechtigt:	 	 16 
Ja-Stimmen:	 	 16 
Nein-Stimmen:	 	 		0 
Stimmenthaltungen:	 	 		0 
Ungültige	Stimmen:	 	 		0 
Befangene	Stimmen:	 	 		0

Beschluss-Nr. 48/23-GR
Der	 Gemeinderat	 Niederwiesa	 beschließt,	 die	 Sitzungen	 des	
Gemeinderates	und	des	Hauptausschusses	im	Jahr	2024	jeweils	
dienstags	um	19.00	Uhr	gemäß	dem	erstellten	Sitzungskalender	
in	wiederkehrender	Folge	in	Niederwiesa,	im	Ortsteil	Braunsdorf	
und	im	Ortsteil	Lichtenwalde	durchzuführen.
Abstimmungsergebnis
Gesetzliche	Zahl	der	Gemeinderatsmitglieder:	 17 
Zahl	der	beteiligten	Gemeinderatsmitglieder:	 16

Davon	stimmberechtigt:	 	 16 
Ja-Stimmen:	 	 16 
Nein-Stimmen:	 	 		0 
Stimmenthaltungen:	 	 		0 
Ungültige	Stimmen:	 	 		0 
Befangene	Stimmen:	 	 		0

Beschluss-Nr. 51/23-GR
Der	Gemeinderat	ermächtigt	die	Verwaltung	zur	Leistung	von	
überplanmäßigen	Ausgaben	in	Höhe	von	ca.	56.000,00	€	im	Be-
reich	der	laufenden	baulichen	Unterhaltung	in	der	Oberschule	
und	Grundschule	Niederwiesa.	

Abstimmungsergebnis
Gesetzliche	Zahl	der	Gemeinderatsmitglieder:	 17 
Zahl	der	beteiligten	Gemeinderatsmitglieder:	 16 
Davon	stimmberechtigt:	 	 16 
Ja-Stimmen:	 	 16 
Nein-Stimmen:	 	 		0 
Stimmenthaltungen:	 	 		0 
Ungültige	Stimmen:	 	 		0 
Befangene	Stimmen:	 	 		0
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Informationen aus anderen Ämtern und Behörden

hochwasserereignis Weihnachten 2023

Das	vergangene	Weihnachtsfest	wurde	 für	die	Kameradinnen	
und	Kameraden	der	Feuerwehr	Niederwiesa	mit	einer	Alarmie-
rung	am	24.12.2023	um	7.33	Uhr	„eingeläutet“:	„Überflutung	
im	Bereich	Talstraße“	lautete	die	Alarmierung.	Danach	ging	es	
Schlag	auf	Schlag.	Aufgrund	der	massiven	Niederschläge	und	
der	extremen	Tauwetterlage	war	der	Eubabach	bedrohlich	ange-
stiegen	und	teilweise	über	die	Ufer	getreten,	so	dass	unter	ande-
rem	einige	Keller	vollliefen,	die	durch	die	Feuerwehr	ausgepumpt	
werden	mußten.	Auch	in	Braunsdorf	und	Lichtenwalde	gab	es	
Einsätze,	die	von	den	Einsatzkräften	der	beiden	Ortsfeuerwehren	
Niederwiesa	und	Lichtenwalde	abgearbeitet	wurden.	
Während	sich	die	Situation	 in	diesen	Bereichen	 im	Laufe	des	
Vormittags	beruhigte	stieg	der	Pegel	der	Zschopau	deutlich	an,	
überschritt die Hochwasserwarnstufe 1 und bald darauf auch 

die	Stufe	2.	Erste	Schäden	wurden	aus	dem	Bereich	Alte	Dresd-
ner	Straße	/	Kurze	Straße	gemeldet.	
Damit	trat	der	Ernstfall	für	den	Hochwassereinsatzplan	in	diesem	
Bereich	ein	und	ein	in	den	letzten	Jahren	immer	wieder	geübtes	
Szenario wurde erstmals Realität. Die für den Hochwasserfall 
am	Bundeswehrstandort	Frankenberg	stationierte	Pumptechnik	
wurde	vor	Ort	gebracht	und	durch	die	Feuerwehr	zum	Einsatz	
gebracht,	 damit	 das	 aus	 dem	 Hinterland	 kommende	Wasser	
über	den	Deich	in	die	Zschopau	gepumpt	werden	konnte.	Im	
Schichtsystem	haben	unsere	Kameraden	dann	die	Technik	be-
treut. Erst in den Morgenstunden des 2. Weihnachtsfeiertages war 
der	Pegel	wieder	so	weit	gesunken,	dass	die	Technik	abgebaut	und	
verladen	werden	konnte.	Mit	der	Herstellung	der	Einsatzbereit-
schaft	für	die	Technik	der	FFW	endete	der	Einsatz	gegen	Mittag.

Neuigkeiten aus der erzgebirgsregion flöha- und Zschopautal

Veröffentlichung weiterer LEADER-Aufrufe
Im	Januar	hat	der	Verein	zur	Entwicklung	der	Erzgebirgsregion	
Flöha-	 und	 Zschopautal	 e.	V.	 auf	 seiner	 Homepage	 unter	 
www.floeha-zschopautal.de weitere Aufrufe zur Einreichung von 
Projektvorschlägen	im	ländlichen	Raum	veröffentlicht,	die	aus	
dem	 LEADER-Budget	 der	 Region	 gefördert	 werden	 können.	
Einreichfrist	für	die	Vorhaben	ist	der	25.03.2024.	Die	Auswahl-
entscheidung	findet	am	17.05.2024	statt.	
In	den	Aufrufen	sind	die	erforderlichen	Angaben	zu	den	Förder-
gegenständen,	zur	Budgethöhe,	den	Terminen	sowie	alle	weiteren	
Unterlagen	hinterlegt.	Für	die	umfassende	Beratung	von	der	Idee	
bis	zur	Einreichung	des	Projektvorschlages	steht	das	Regional-
management	kostenfrei	zur	Verfügung.

Ideenwettbewerb für eingetragene Vereine unter dem Motto: 
„Unser Verein hat Zukunft“
Mit	der	Initiierung	des	Ideenwettbewerbes	2024	unter	dem	Motto	
„Unser	Verein	hat	Zukunft“	sollen	eingetragene	Vereine	der	Re-
gion	bei	der	Mitgliedergewinnung	unterstützt	werden.	Für	die	
Teilnahme	am	Wettbewerb	steht	ein	Fragebogen	auf	der	Home-
page	zur	Verfügung.	Einsendeschluss	ist	der	15.03.2024.	

Nach	Eingang	der	Beiträge	wählt	eine	Jury	die	besten	Ideen	aus	
und	vergibt	Preisgelder	von	200	Euro	bis	maximal	1.500	Euro	
pro	Verein.	
Teilnahmeberechtigt	sind	eingetragene	Vereine,	die	ihren	Sitz	in	
der	Erzgebirgsregion	Flöha-	und	Zschopautal	haben	und	auch	
das	Projekt	hier	umsetzen	werden.	Die	Region	umfasst	die	Orte:	
Augustusburg,	Börnichen,	Deutschneudorf,	Eppendorf,	Flöha,	
Frankenberg,	Gornau,	Großolbersdorf,	Grünhainichen,	Heiders-
dorf,	Leubsdorf,	Marienberg,	Niederwiesa,	Oederan,	Olbernhau,	
Pockau-Lengefeld	und	Zschopau.
Wir	freuen	uns	über	kreative	Projekte,	die	zur	attraktiven	Ge-
staltung des ländlichen Raumes in unserer Region beitragen 
werden!

Verein zur Entwicklung  
der Erzgebirgsregion  
Flöha- und Zschopautal e.V.
Regionalmanagerin	Frau	Andrea	Pötzscher 
Gahlenzer	Straße	65,	09569	Oederan 
Telefon:	037292	/	289766,	Fax:	037292	/	289768 
E-Mail:	info@floeha-zschopautal.de 
Homepage:	www.floeha-zschopautal.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Informationen
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Langjährige Blutspenderinnen zeigen außergewöhnlichen einsatz  
bei der absicherung der Patientenversorgung

Es	gibt	immer	Blutspenderinnen	und	
-spender,	die	in	ihrem	Leben	eine	sehr	
hohe	Anzahl	von	Spenden	erreichen.	
Bei	einem	relativen	Gleichgewicht	von	
Männern	 und	 Frauen	 bei	 der	 Blut-
spende	 sind	 es	 jedoch	 überwiegend	
Männer,	die	vom	DRK	regelmäßig	für	
125,	 150	 oder	 noch	 mehr	 Spenden	
ausgezeichnet	 werden.	 Frauen	 kön-
nen	nicht	in	demselben	Zeitraum	wie	
Männer	 sehr	 hohe	 Spendenanzahlen	
erreichen, denn die maximal zugelas-
sene	 Spendenanzahl	 liegt	 für	 Frauen	
bei	vier	Blutspenden	innerhalb	von	365	
Tagen.	 Männer	 können	 bis	 zu	 sechs	
Spenden	in	365	Tagen	leisten.	

Nach	einer	Geburt	ohne	Komplikatio-
nen	ist	das	Blutspenden	frühestens	nach 

sechs Monaten wieder erlaubt. Auch 
während	der	Stillzeit	kann	eine	junge	
Mutter	nicht	Blut	spenden.	Frauen	ha-
ben in der Regel ein etwas geringeres 
Blutvolumen	als	Männer	(durchschnitt-
liches	Blutvolumen	eines	Erwachsenen:	
ca.	 4,5	 –	 6	 Liter).	 Biologisch	 bedingt	
besteht	bei	Frauen	auch	aufgrund	der	
Menstruationsblutung	ein	höheres	Ri-
siko	für	einen	Eisenmangel.	Aus	diesem	
Grund	liegt	bei	Frauen	tendenziell	öfter	
der	Fall	vor,	dass	sie	aufgrund	eines	zu	
niedrigen Hämoglobinwertes zeitlich 
befristet	von	der	Blutspende	zurückge-
stellt werden müssen.

Eine	der	Frauen,	die	 es	mit	 außerge-
wöhnlichem	Engagement	geschafft	ha-
ben,	eine	hohes	Spendejubiläum	zu	fei-
ern,	ist	Gabriele	Holpert.	Die	71-Jährige	
leistete	im	vergangenen	Jahr	ihre	125.	
Blutspende	und	weiß	wie	wichtig	 ihr	
uneigennütziger Einsatz ist. „Wenn ich 
selbst einmal Blut brauchen sollte, möch-
te ich doch auch, dass genügend da ist. 
Dafür muss man selbst etwas tun. Außer-
dem weiß ich, dass ich auch viele Krebs-
patienten damit unterstützen kann.“

Am	4.	Februar	 ist	Weltkrebstag.	Wer	
Blut	spendet,	hilft	Patienten,	die	oftmals	
im	Rahmen	ihrer	Therapie	regelmäßig	
und	 über	 einen	 längeren	 Zeitraum	
hinweg	auf	Präparate	aus	Spenderblut	
angewiesen sind.

Für	alle	DRK-Blutspendetermine	ist	
eine	Terminreservierung	erforderlich,	
die online https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ oder 
telefonisch	über	die	kostenlose	
Hotline	0800	/	11	949	11	oder	über	
den	Digitalen	Spenderservice	 
www.spenderservice.net erfolgen	kann.	

Wissenswertes rund um das Thema 
Blutspende	ist	außerdem	im	digitalen	
Blutspende-Magazin	zu	finden: 
https://www.blutspende.de/magazin

Die nächste Blutspendeaktion in 
Ihrer Region findet statt:

am Dienstag, dem 13.02.2024, 
15.30 – 18.30 Uhr  
in der Grundschule Niederwiesa 
Mühlenstr. 21 (neues Gebäude) 
09577 Niederwiesa

„Helfen	in	Not	ist	unser	Gebot“	lautet	der	Leitspruch	der	Feuer-
wehren.	Das	ist	unsere	Passion.	Es	tut	gut	zu	wissen,	dass	unsere	
Tätigkeit	durch	die	Bevölkerung	bemerkt	und	gewürdigt	wird.	
Gewalt	gegen	Einsatzkräfte	wie	immer	öfter	in	den	Medien	zu	

lesen	haben	wir	in	Niederwiesa	noch	nie	erlebt,	und	erst	recht	
nicht	in	diesen	Tagen.	Im	Gegenteil:	wir	erfuhren	sehr	viel	Zu-
spruch	und	Dank.	In	vielen	Gesprächen	bekundeten	Anwohner	
und	Spaziergänger	ihren	Dank	für	unseren	Einsatz.	Die	Versor-
gung	u.a.	mit	Plätzchen	und	Kaffee	war	einzigartig.	Dafür	möch-
te ich mich an dieser Stelle bei allen, die uns unterstützt haben 
ganz,	ganz	herzlich	bedanken	und	ich	möchte	sagen,	dass	der	
Geist	von	Weihnachten	in	diesen	Stunden	spürbar	war.
Wir hoffen alle gemeinsam, dass wir das nicht allzu oft wieder-
holen	müssen.	Doch	wenn	es	soweit	kommt	sind	wir	bereit	–	
auch zu Weihnachten. 
Schön	wäre,	wenn	sich	einige	Bürger	melden	würden,	die	die	
Wasserwehr in Hochwassersituationen unterstützen. Interes-
sierte	melden	sich	bitte	bei	der	Gemeindeverwaltung	oder	der	
Wehrleitung	der	Freiwilligen	Feuerwehr	Niederwiesa.

Ralf Reinhardt 
Wehrleiter 

Feuerwehr	Niederwiesa
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Neue Romane
Archer:	Ein	Mann	von	Ehre	(Thriller)

Baldini:	Aspergers	Schüler
Caspian:	Schloss	Liebenberg	–	 
1. Hinter dem hellen Schein /  
2.	Hinter	dem	falschen	Glanz	/	 

3. Hinter dem goldenen Schatten
Deckner:	Die	kleine	Praxis	am	Ostseedeich	–	 

1.	Neuanfang	und	Meerglasfunkeln
Lacrosse:	Kadewe	–	1.	Haus	der	Träume	/	 

2. Haus der Wünsche
Lind:	Winterglück	auf	dem	kleinen	Pferdehof	in	Island

Nesser:	Der	Halbmörder
Rogasch:	Winterträume	in	der	kleinen	Manufaktur	 

am Meer
Ross:	Die	Tierärztin	von	Fair	Banks	–	1.	Ein	neues	 

Leben	in	Alaska	/	2.	Schlittenhunde	in	Gefahr
Stone:	Jedes	Jahr	im	Winter
Voosen:	My	second	chance

Kinderbücher für die Allerkleinsten
1000	Tiere	Wimmelbuch

Kinderbücher
Achtung,	sumpfiger	Schulweg

Bestimmer	sein	–	Wie	Elvis	die	Demokratie	erfand
Der war´s

Die	drei	???	–	und	die	flüsternde	Mumie	/	...	und	das	 
Gespensterschloss	/	...	und	die	rätselhaften	Bilder

Freche	Silben-Geschichten	/	Wilde	Silben-Geschichten	
(Lesenlernen	mit	der	Lesemaus)

Der	geheime	Schatz	(Exit	–	Das	Buch)
Ich will aber nicht schlafen!, sagte der Igel

Die	kleine	Spinne	Widerlich	–	 
Abenteuer	in	den	Bergen

Lego	Ninjago	–	Die	Magie	der	neuen	Welt
Lieselotte	macht	nicht	mit

Mama	Muh	braucht	ein	Pflaster	/	 
Mama Muh will rutschen

Das	magische	Baumhaus	–	61.	Das	Geheimnis	 
der	Nashörner

Max	geht	fast	verloren	(Mein	Freund	Max)
Ohje,	wir	haben	Streit!

Der Ostermann
Peanuts	für	alle	Lebenslagen

Kindersachbücher
Jane	Goodall	/	Das	Leben	von	Königin	Elisabeth	II.	 

(DK	Superleser!)
Der	kleine	Drache	Kokosnuss	erforscht	das	ewige	Eis

Riesige	Tiere	und	erste	Menschen
Tiere	schützen

Wald	(DK	Superchecker)

CDs / DVDs / Spiele
Auch	schon	clever	(Spiel)

Bibi	&	Tina	–	111.	Pst,	Waldtiere!
Die	drei	???	Kids	–	Die	24.	Box	(Folge	70	–	72)

Fuchsbande	–	Fall	25	und	26
Lotti	Karotti	–	Das	Hasenrennen	(Spiel)

Purzelbaum	(Spiel)
TKKG	junior	–	14.	Eisige	Diamanten

unbelievable	stories	(Spiel)
 

Sachbücher
Einsatz	am	Limit

Trick	17	kompakt	–	Katzen

BiBLiOthek – unsere tipps für den Monat februar 2024

Ihre Bibliothek Niederwiesa
Bahnhofstraße	9	·	09577	Niederwiesa	·	Tel.	03726	/	3282	·	E-Mail:	bibliothek@niederwiesa.de
Montag und Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 –17.30 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Gefördert vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Vorlesestunde am 05.02.2024 um 16.30 Uhr!

Die Bibliothek  

bleibt vom  

19.02. bis 23.2.2024  

geschlossen!
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Informationen der Arbeitsgruppe Ortsgeschichte

130 Jahre Bibliothek Niederwiesa – anfänge der Volksbibliothek (1894) 

Die Bibliothek in unserem Ort wird 130 Jahre. 
Von den Anfängen bis heute ...

Mit	der	Verbesserung	des	Bildungssystems	Ende	des	19.	Jahr-
hunderts	stieg	auch	der	Bedarf	an	Lehrmaterialien.

Das	Bestehen	einer	Gemeindebibliothek	in	Niederwiesa	wurde	
erstmals	1894	im	Adressbuch	Frankenberg	dokumentiert.	Da-
mals	wurde	eine	Volksbibliothek	unter	Verwaltung	des	Kirch-
vorstands	ausgewiesen.	In	der	Pfarrei	Oberwiesa	gab	es	damals	
400	Bände,	die	für	beide	Orte	–	Ober-	und	Niederwiesa	–	zur	
Verfügung standen.

Der	älteste	vorhandene	Titel	in	dieser	Volksbibliothek	war	von	
Theodor	Körner	„Sämtliche	Werke	(1.	–	4.	Band)“.	Einige	der	
ersten	Bücher	wurden	damals	von	Mitgliedern	der	Gemeinde	
an	die	Bibliothek	geschenkt.

Ab	wann	Bücher	aus	der	Bibliothek	ausgeliehen	werden	konn-
ten,	ist	nicht	genau	bekannt.	Anfangs	war	noch	ein	Großteil	des	
Buchbestands	mit	christlichem	Hintergrund.	Später	kam	auch	
einiges	an	weltlicher	Literatur	in	den	Bestand.

Gleichzeitig	zur	Kirchbibliothek	begann	in	unserem	Ort	auch	
der	Aufbau	einer	Schülerbibliothek	in	Ober-	und	Niederwiesa.	
Dort	konnten	Bücher	kostenlos	ausgeliehen	werden.	In	Ober-
wiesa	gab	es	damals	122,	in	Niederwiesa	76	Bände.

20	Jahre	später	–	1913/14	–	befand	sich	die	Schulbibliothek	von	
Niederwiesa	in	der	unteren	Schule	in	der	Dresdner	Straße	und	
beinhaltete	schon	500	Bände.

Etwa	seit	1920	gab	es	eine	gemeinsame	Schulbibliothek	beider	
Schulen.	Der	Buchbestand	wurde	seitdem	stetig	erweitert	und	
beinhaltetet	jeweils	zeitgenössige	Literatur,	aber	auch	heute	noch	
gelesene	„Klassiker“.

Der	Leihzeitraum	war	im	Jahr	1924	auf	4	Wochen	beschränkt	
und	es	kostete	10	Pfennige	je	Buch	und	Woche.

Das	öffentliche	Bibliothekswesen	in	Niederwiesa	war	zu	jeder	
Zeit	auch	den	politischen	Einflüssen	der	Zeit	unterworfen.	Das	
betraf	sowohl	die	jeweilige	Person	des	Leiters	der	Bibliothek	als	
auch	die	Bücher	im	Bestand.

So	wurde	im	April	1937	der	bis	dahin	amtierende	Bibliotheks-
leiter	(Oberlehrer	Arthur	Müller)	gegen	einen	der	damals	aktuel-
len	politischen	Richtung	näher	stehenden	Kandidat	ausgetauscht	
–	aber	natürlich	mittels	Dankschreiben	„für	seine	langjährigen	
Dienste“	freundlich	aus	der	Bibliotheksleitung	komplimentiert.

Die	Bibliothek	Niederwiesa	wurde	zu	dieser	Zeit	der	neu	gebilde-
ten	Staatsstelle	für	Volksbüchereiwesen	in	Chemnitz	unterstellt.	
Damit	einhergehend	war	eine	Aussonderungsaktion	von	nicht	
mehr	gelittenen	Autoren	wie	Heine,	Kästner,	Zweig,	Tucholsky	
etc.

Die	Bibliothek	war	damals	noch	in	der	unteren	Schule	unterge-
bracht,	jedoch	wurde	stetig	nach	neuen	Räumlichkeiten	gesucht.	
Zwischenzeitlich	waren	sogar	Räume	im	Brauhof	angedacht	für	
die	Nutzung	durch	die	Bibliothek.	Ende	1938	wurde	die	Biblio-
thek	in	die	neue	Schule	in	der	Mühlenstraße	verlegt.

Der	Betrieb	der	Büchereien	wurde	auch	während	des	Zweiten	
Weltkriegs	hoch	priorisiert	–	da	sie	„zur	Hebung	der	seelischen	
Widerstandskraft	der	Volksgenossen	in	erheblichem	Maße	bei-
tragen“.	Solche	Worte	erscheinen	uns	heute	womöglich	seltsam,	
verdeutlichen	jedoch,	wie	auch	schon	damals	die	verfügbaren	
Medien	als	politische	Werkzeuge	eingesetzt	wurden.

Nach	Kriegsende	erfolgte	dann	erneut	eine	„Überprüfung	und	
Neuaufbau	der	Bestände“	–	auch	auf	Veranlassung	der	alliierten	
Kontrollkommission.

Bereits	1946	konnten	in	der	Bibliothek	(montags	von	19.00	bis	
20.00	Uhr)	wieder	Bücher	 ausgeliehen	werden	–	der	Bestand	
beinhaltete	damals	rund	600	Buchtitel	und	wurde	stetig	erwei-
tert.	Die	Räume	der	Bibliothek	in	der	Schule	wurden	noch	bis	
1950	genutzt.	

Am	13.12.1950	zog	die	Bibliothek	in	den	heutigen	Standort	in	
der	Bahnhofstraße	9	in	Niederwiesa.	Die	Räumlichkeiten	wur-
den	 auch	 unter	 Beteiligung	 von	 Niederwiesaer	 Bürgern	 und	
Handwerkern	 ausgestaltet	 und	 daraufhin	 konnten	 dort	 sogar	
verschiedene	Buchlesungen	stattfinden.

1949	standen	in	der	Bibliothek	schon	1.200	Bände	zur	Verfügung.	
Auch	hier	gab	es	zu	verschiedenen	Zeiten	erneut	politische	Ein-
flussnahme	 auf	 den	 Bücherbestand.	 So	 wurden	 literarische	
Werke,	die	dem	neuen	polititschen	Sytem	passend	erschienen,	
zu	günstigen	Konditionen	den	Büchereien	bereit	gestellt.
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Es	wurden	jedoch	auch	zu	Zeiten	der	DDR	Bücher	(später	auch	
Schallplatten)	aus	den	Beständen	entfernt,	deren	Urheber	nicht	
der	 geltenden	 Ideologie	 entsprachen	 oder	 sich	 von	 ihr	 abge-
wandt hatten.

Im	Jahr	1987	gab	es	15.800	Bücher	im	Bestand	der	Bibliothek	
Niederwiesa	–	und	rechnerisch	war	jeder	fünfte	Einwohner	ein	
Nutzer	der	Bibliothek.

Seit	1966	gab	es	zudem	die	Freihandbibliothek	mit	4.000	Bän-
den,	in	der	die	Leser	freien	Zugang	zu	den	Regalen	hatten.

Nachdem	im	Jahr	1973	ein	Gemeindeverband	der	Gemeinden	
Niederwiesa,	Braunsdorf,	Lichtenwalde	und	zeitweilig	auch	Euba	
gebildet	wurde,	wurde	die	Bibliothek	in	Niederwiesa	als	Zent-
ralbibliothek	des	Gemeindeverbands	betrieben.

1985	wurden	die	Bibliotheksräume	umfangreich	renoviert	und	
zusätzliche	Räume	zur	Verfügung	gestellt,	da	der	Buchbestand	
stetig	zunahm.	Ab	diesem	Zeitpunkt	gab	es	einen	Arbeitsraum,	
zwei	kleine	Archivräume	und	einen	Lese-	bzw.	Veranstaltungs-
raum.

Den	Nutzern	der	Bibliothek	standen	zu	der	Zeit	12.000	Bücher	
–	 Belletristik,	 Kinderliteratur,	 sowie	 Sach-	 und	 Fachbücher,	
ebenso	1.100	Schallplatten	und	Kassetten	zur	Verfügung.	Die	
Bibliothek	war	geöffnet	Montag	nachmittags,	sowie	an	Diensta-
gen und Donnerstagen vormittags und nachmittags.

Nach	der	Wiedervereinigung	wurden	erneut	die	Bücherbestän-
de	gesichtet	und	dabei	Bücher	mit	kommunistischer	Ideologie	
und	politischer	Ökonomie	ausgesondert.

Das	Angebot	der	Bibliothek	Niederwiesa	 ist	auch	heute	noch	
recht	vielfältig	und	es	werden	regelmäßig	Neuerscheinungen	in	
den	Bestand	aufgenommen.

Der	Adressatenkreis,	den	die	Bibliothek	bedient,	ist	so	vielseitig	
wie	die	Einwohnerschaft	unseres	Ortes	–	für	jeden	ist	etwas	da-
bei.

Den	Nutzern	der	Bibliothek	stehen	zudem	verschiedenste	Zei-
tungen	und	auch	digitale	Medien	–	und	jederzeit	eine	kompe-
tente	Beratung	–	zur	Verfügung.

In	den	Räumen	der	Bibliothek	finden	außerdem	verschiedene	
Veranstaltungen	und	Buchlesungen	statt.	Der	Personenkreis	der	
Teilnehmer	ist	auch	recht	vielschichtig.

In	nächster	Zeit	soll	zudem	ein	regelmäßiges	Lesecafé	ins	Leben	
gerufen werden.

Es	lohnt	sich	also	unbedingt,	unserer	Bibliothek	einen	Besuch	
abzustatten	–	im	Idealfall	öfter	als	nur	einmal.

Im	Amtsblatt	werden	auch	regelmäßig	die	neu	im	Bestand	auf-
genommenen	Titel	bekannt	gegeben.

Wer	sich	also	daheim	nicht	die	Bücherregale	vollstellen	möchte	
oder	kann,	für	den	ist	unsere	Bibliothek	ein	wunderbarer	An-
laufpunkt	und	vorallem	auch	ein	Ort	der	Begegnung.
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Neues aus Kindergärten und Schulen

ein Projekt welches verbindet „Wir sind klein und ihr seid alt“

Die	Rappelkiste	plant	ihr	Jahr,	wir	starten	mit	einem	Herzen-
sprojekt.	

Wie alles begann. 

Eine	Mama	berichtete	uns	von	dem	Generationenprojekt	„Wir	
sind	klein	und	 ihr	 seid	alt“,	 in	dem	ein	Fernsehsender	zeigte,	
wie	beide	Seiten	davon	profitieren	können,	wenn	Kindergarten-
kinder	und	Senioren	Zeit	miteinander	verbringen.	

Unbewusst	machen	wir	es	schon	lange	erlebbar.	Seit	mehr	als	 
15	Jahren	gibt	es	das	Plätzchenbacken	mit	den	lieben	Großeltern	
in	der	Vorweihnachtszeit.	In	dieser	Zeit	findet	traditionell	eben-
falls	das	Adventssingen	zur	Seniorenweihnachtsfeier	in	der	Bahn-
hofsgaststätte	zu	Braunsdorf	statt.	

Auch	beim	jährlichen	Frühjahrsputz	bekommen	wir	immer	viel	
Hilfe	von	Eltern	und	Großeltern,	worauf	die	Kinder	sehr	stolz	
sind.	 „Mein	 Papa,	meine	Oma	 haben	mit	 geholfen.“	 Für	 das	
wöchentliche	Angebot	unserer	Vorschüler	unterstützt	uns	nun	
schon das zweite Jahr Oma Regina. Sie holt regelmäßig ihre beiden 
Enkel	aus	dem	Kindergarten	ab.	So	kamen	wir	 ins	Gespräch,	
dass sie als Rentnerin hin und wieder in einer Schule im Hort-
bereich	die	Kinder	in	verschiedenen	Bereichen	unterstützt.	

Wir	wollen	diese	Beziehungen	ausbauen,	vertiefen	und	haben	
uns	weiterführende	Gedanken	dazu	gemacht.	

Oft	ist	es	die	ältere	Generation,	die	uns	den	Weg	weist	oder	einen	
wichtigen	Ratschlag	gibt.	Manchmal	aber	ist	es	umgekehrt,	und	
die	 Erwachsenen	 lernen	 von	 den	 Kindern,	 die	mit	Mut	 und	
ohne Vorbehalte in die Welt hinausgehen.

Generationsgeflüster	–	Wir	wollen	Geschichten	hören	von	früher,	
uns vorlesen lassen, Märchen und Weisheitsgeschichten aus aller 
Welt,	ermutigende	und	erfrischende	Geschichten	von	der	Jugend	
bis ins hohe Alter. Am liebsten eine halbe Stunde vor dem Mit-
tagsschlaf. 

Wir	möchten	mit	den	älteren	Menschen	Zeit	verbringen,	beim	
Singen,	Spazierengehen,	Kochen	und	Backen,	mit	Holz	werkeln,	
kleine	Reparaturen	durchführen,	Handarbeiten	wie	Häkeln	ler-
nen,	gemeinsam	den	Garten	bewirtschaften.	

Das	 Pro	jekt	 besinnt	 sich	 auf	 grund	le	gen	de	 Bedürf	nis	se	 nach	
Nähe,	Ver	trau	en	und	Zeit,	damit	die	gemeinsame	Zeit	für	Alt	
und	Jung	beim	Spie	len	und	Reden	wie	ein	klei	ner	Urlaub	vom	
All tag ist.

Wer	 sich	hier	und	 jetzt	 angesprochen	 fühlt	und	mit	uns	Zeit	
verbringen	möchte,	über	den	freuen	wir	uns	jetzt	schon.

Ihr	findet	uns	immer	wochentags	von	6.30	Uhr	bis	16.30	Uhr	
auf	der	Dorfstraße	17	in	Braunsdorf.	Ein	Telefon	haben	wir	auch,	
dann	wählt	die	Nummer	037206	/	73913.	

Auf bald ...

Eure Rappelkiste

Entsorgung

Die	 Entsorgung	 in	 Niederwiesa	 ein-
schließlich	Lichtenwalde	und	Braunsdorf	
erfolgt	über	die	Firma

UMTECH GmbH Rochlitz
Telefon: 03727 / 621831 o. Fax: 621832
E-Mail: info@umtech-erlau.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Christine Schwarze

Alle	 Kunden	 werden	 zweimal	 im	 Jahr	
angeschrieben. Aufgrund dieser Karte 
können die Wunschtermine vereinbart 
werden. Diese	werden	als	Tourenentsor-
gung	beim	ZWA	Hainichen	zur	Abrech-
nung gegeben. Von dort erhalten die 
Kunden	Ihre	Gebührenbescheide.	
Eine Ausnahme bilden bei biologischen 
Anlagen	die	Wasserauffüllung	bzw.	Spül-

leistungen bei Endreinigung oder Ver-
stopfung,	da	erfolgt	die	Rechnungslegung	
über	die	UMTECH	GmbH	Rochlitz.

In Notfällen bitte anrufen und sollte 
die Wetterlage es zulassen, wird 
umgehend geholfen.

UMTECH	GmbH	Rochlitz
Mittweidaer	Str.	1,	09306	Erlau

fäkalienentsorgung
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RESTABFALL 
in Niederwiesa 
am 06.02., 20.02. und 05.03.2024     
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
am 01.02.,15.02. und 29.02.2024                
(EKM-Abfallsäcke	sind	im	Bürgerservice	
zum	Preis	von	4,90	EUR	erhältlich)

GELBE TONNE für Leichtstoffe
in Niederwiesa 
am 06.02., 20.02. und 05.03.2024
in Braunsdorf / Lichtenwalde  
am 02.02., 16.02. und 01.03.2024  

BLAUE TONNE für Pappe und Papier
in Niederwiesa 
1. Termin (Tour P1)  
am 08.02. und 07.03.2024

Abholung	auf	folgenden	Straßenzügen:
Am	Dorfbach,	Am	Hopfenberg,	Am	Ro-
senhag,	 Am	 Rotdorn,	 Am	 Zapfenbach,	
An	der	Bahnlinie,	Arthur-Emmerlich-Str.,	
Auenblick,	 Bahnhofstr.,	 Bestwiger	 Str.,	
Blumenweg,	Braunsdorfer	Str.,	Chemnit-
zer	 Str.,	Dresdner	 Str.,	 E.-Thälmann-Str.,	
Feldstr.,	Fichtenweg,	Friedrichstr.,	Gärt-
nerweg,	 Grenzstr.,	 Heinrich-Heine-Str.,	
Hohlweg,	Jagdweg,	Karl-Marx-Str.,	Kurze	
Str.,	Lichtenwalder	Str.,	Mühlenstr.,	Schul-
str.,	 Spielergasse,	 Steiler	 Weg,	 Talstr.,	 
Terrassensiedlung,	 Wiesengrund,	 Zum	
Bahnhof,	Zum	Naturbad

2. Termin (Tour P2) am 23.02.2024
Abholung	auf	folgenden	Straßenzügen:
Bergstr.,	Eubaer	Str.,	Forststr.,	Frauenstr.,	
Heinrich-Zille-Str.,	Kirchstr.,	Obere	Beuten-
berghäuser,	Tunnelstr.,	Waldstr.,	Wiesenstr.

in Braunsdorf / Lichtenwalde   
am 26.01.2024

BIOABFALL
in Niederwiesa, Braunsdorf und 
Lichtenwalde 
am 01.02., 08.02., 15.02., 22.02. 29.02. 
und 07.03.          
Die Entsorgung erfolgt wie im  
Abfallkalender veröffentlicht. 
Eventuelle Änderungen entnehmen  
Sie bitte der Tagespresse.

Bei Rückfragen und Problemen 
wenden Sie sich bitte an: 
Becker	Umweltdienste	GmbH	
Betriebsstätte	Freiberg
Frauensteiner	Str.	95,	09599	Freiberg
Tel.:	03731	/	3087-15	und	-17

entsorgungstermine februar 2024

 

ekM entsorgungsdienste kreis Mittelsachsen Gmbh
	Frauensteiner	Straße	95,	09599	Freiberg	

Das	Schadstoffmobil	der	EKM	ist	im	Gemeindegebiet	am 10. März 2023 unterwegs.

Die genauen Standplätze und -zeiten sind: 
•	Niederwiesa,	Dresdner	Straße	(Sandplatz)	 12.45	–	13.30	Uhr
•	Niederwiesa,	Straße	„Am	Bahnhof “	 14.30	–	15.30	Uhr
•	Ortsteil	Braunsdorf,	Am	Bahnhof	 15.45	–	16.45	Uhr
•	Ortsteil	Lichtenwalde,	A.-Bebel-Straße	/	Gartenstraße	 17.00	–	17.45	Uhr

Problemstoffe sind z.B.:
•		Öl-,	Nitro-,	Alkydharzlacke	und	-farben
•		Haushalt-	und	Fotochemikalien
•		Abbeiz-	und	Holzschutzmittel,	Düngemittel
•		Fleckenentferner,	Löse-	und	Desinfektionsmittel
•		Pflanzenschutz-	und	Schädlingsbekämpfungsmittel
•		Spraydosen	mit	Restinhalten,	Klebstoffe
•		Quecksilber-Thermometer	und	Medikamente
•		Batterien	und	Feuerlöscher
•		Leuchtstoffröhren,	Energiesparlampen	 

und	quecksilberhaltige	Abfälle
•		Öle	und	Behältnisse	mit	unbekannten	Inhalten	...	

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das 
Schadstoffmobil nicht	mit.	Diese	Abfälle	werden	 im	Zwi-
schenlager	für	Sonderabfall	in	Freiberg,	Schachtweg	6,	kos-
tenpflichtig	angenommen.	Bei	der	Anlieferung	von	Asbest	
ist	vorher	ein	kostenfreier	Sack	(big	bag),	gegen	Pfand	bei	
FNE	abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? 
Rufen Sie uns einfach an:  
Abfallberatung	der	EKM	 
Telefon	03731	/	2625	-	41	und	-	42.		
Die	giftigen	Abfälle	sind	unbedingt	persönlich	beim	Personal	
abzugeben.	Unbeaufsichtigt	abgestellte	Gifte	gefährden	Men-
schen,	Tiere	und	die	Umwelt.	Bis	zu	30	Liter	bzw.	30	Kilo-
gramm	werden	kostenfrei	angenommen.	Weil	das	Mobil	nur	
begrenzt	 Platz	 hat,	 können	 größere	Mengen	 nicht	mitge-
nommen	werden.	Diese	können	im	Zwischenlager	für	Son-
derabfall	(FNE,	Freiberg)	bis	60	Kilogramm	oder	Liter	kos-
tenfrei abgegeben werden.
Weitere	Standplätze	und	-zeiten	sind	im	Abfallkalender	 
ab	Seite	25	und	auf	der	Internetseite	 
www.ekm-mittelsachsen.de  
(Rubrik:	Abfallentsorgung/	Schadstoffe)	 
veröffentlicht.	
Eventuelle	Standplatz-Änderungen	sind	ebenfalls	 
auf	der	Website	(Rubrik:	Aktuelles)	einsehbar.

Giftfrei in den frühling 
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Bereitschaftsdienste im Februar 2024

APOTHEKENBEREITSCHAFT
Sa.	03.02.,	8.00	Uhr	–	So.	04.02.,	8.00	Uhr	 Stadt-Apotheke,	Flöha	 R.-Breitscheid-Straße	38	–	40	 Tel. 03726 / 2745
So.	04.02.,	8.00	Uhr	–	Mo.	05.02.,	8.00	Uhr	 Stadt-Apotheke,	Flöha	 R.-Breitscheid-Straße	38	–	40	 Tel. 03726 / 2745 
Sa.	10.02.,	8.00	Uhr	–	So.	11.02.,	8.00	Uhr	 Stadt-Apotheke,	Flöha	 R.-Breitscheid-Straße	38	–	40	 Tel. 03726 / 2745
So.	11.02.,	8.00	Uhr	–	Mo.	12.02.,	8.00	Uhr	 Schloß-Apotheke,	Augustusb.	 Marienberger	Straße	3	 Tel. 037291 / 6535
Sa.	17.02.,	8.00	Uhr	–	So.	18.02.,	8.00	Uhr	 Hirsch-Apotheke,	Gelenau	 Straße	der	Einheit	110	 Tel. 037297 / 7284
So.	18.02.,	8.00	Uhr	–	Mo.	19.02.,	8.00	Uhr	 Hirsch-Apotheke	Gelenau	 Straße	der	Einheit	110	 Tel. 037297 / 7284
Sa.	24.02.,	8.00	Uhr	–	So.	25.02.,	8.00	Uhr	 Amphora	Apotheke,	Niederw.	 Dresdner	Straße	6	b	 Tel. 03726 / 2318
So.	25.02.,	8.00	Uhr	–	Mo.	26.02.,	8.00	Uhr	 Amphora	Apotheke,	Niederw.	 Dresdner	Straße	6	b	 Tel. 03726 / 2318
Sa.	02.03.,	8.00	Uhr	–	So.	03.03.,	8.00	Uhr	 Schloß-Apotheke,	Augustusb.	 Marienberger	Straße	3	 Tel. 037291 / 6535
So.	03.03.,	8.00	Uhr	–	Mo.	04.03.,	8.00	Uhr	 Löwen-Apotheke,	Flöha	 Fritz-Heckert-Straße	60	 Tel. 03726 / 720326
Zusätzlich	zu	den	normalen	Öffnungszeiten	sind	die	oben	aufgeführten	Apotheken	an	den	Wochenenddiensten	rund	um	die	Uhr	
dienstbereit.	Außerdem	können	Sie	für	die	Dienste	unter	der	Woche	außerhalb	Öffnungszeiten	einen	Bereitschaftsplan	unter	 
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche einsehen.

KASSENZAHNäRZTLICHER NOTDIENST 

Sprechzeiten: sonnabends,	sonn-	und	feiertags	 
und	Brückentage	9.00	–	11.00	Uhr, 
Rufbereitschaft	bis	7.00	Uhr	am	Folgetag.

03./04.02. Praxis	Dipl.-Stom.	Jörg	Groß	 
	 Wernerplatz	15,	09599	Freiberg,	 
 Tel. 03731 / 31639  

10.02. Praxis	Dr.	med.	Sven	Vogelsang,	 
	 Hofpark	1,	09618	Brand-Erbisdorf,	 
 Tel. 037322 / 3864

11.02. Praxis	Dipl.-Stom.	Kathrin	Vogler,		 
	 Obere	Dorfstraße	1,	Niederschöna	 
	 09633	Halsbrücke,	 
 Tel. 035209 / 20730

17./18.02. Praxis	Dipl.-Stom.	Ilona	Held 
	 Freiberger	Str.	15,	09569	Oederan,		 
 Tel. 037292 / 4220

24.02. Praxis	Dr.	med.	dent.	Dr.	rer.	medic.	 
 Jürgen Schreiber 
	 Frauensteiner	Str.	59,	09599	Freiberg,		 
 Tel. 03731 / 775551 

25.02. Praxis	Dr.	med.	dent.	Hartmut	Graumnitz 
	 Schenkenstr.	15,	09573	Augustusburg,		 
 Tel. 037291 / 6572

Die	weiteren	Termine	finden	Sie	auf	der	Internetseite	der	
KZV	Sachsen	unter	http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
Dort sind die Dienste vier Wochen im Voraus einzusehen 
und	gemeldete	Änderungen	aktuell	eingestellt.

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE  
DER TIERäRZTE

im Bereich Flöha / Niederwiesa

29.01.	–	04.02.2024	 Dr.	Seidel,	 
	 Flöha, 
 Tel. 03726 / 2589 

05.02.	–	11.02.2024	 Praxis	Neuber,	 
 Oederan,  
 Tel. 037292 / 60835

12.02.	–	18.02.2024	 Tierärztin	Graebner,	 
 Augustusburg,  
 Tel. 037291 / 20576

19.02.	–	25.02.2024		 DVM	Pompetzki,	 
	 Flöha,	
 Tel. 03726 / 6307

26.02.	–	03.03.2024	 DVM	Menz	(nur Kleintiere) 
	 Niederwiesa,	 
 Tel. 03726 / 3033

04.03.	–	10.03.2024	 Praxis	Neuber,	 
 Oederan,  
 Tel. 037292 / 60835

ärztebereitschaft Bereich: flöha, augustusburg, 
Niederwiesa, altenhain, falkenau, hohenfichte, 
Schellenberg

                             tel. 116 117

krankentransport ins krankenhaus

                             tel. 0371/19222

für dringende Notfälle ist jedoch weiterhin die 112 zu wählen.
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[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser mit einem passenden Zitat aus dem Dokument, oder 
verwenden Sie diesen Platz, um eine Kernaussage zu betonen. Um das Textfeld an einer 
beliebigen Stelle auf der Seite zu platzieren, ziehen Sie es einfach.] 

Ausstellung mit Schülerarbeiten der 
Oberschule Niederwiesa 

Vernissage am 28.02.2024 18:00 Uhr 
 

 
Ausstellung vom 29.02. bis 19.05.2024 in der Historischen Schauweberei Braunsdorf 

Öffnungszeiten: Mi 16-20 Uhr, Do-So 10-16 Uhr 

 

Buchlesung im Museum Historische Schauweberei Braunsdorf 
am 02.02.2024 um 18:30 Uhr 
Nach der erfolgreichen Lesung aus dem Buch „Uferlinien“ nun das neue Buch von Stefan Tschök: 

 

Ein Junge muss in den Knast, weil er raus wollte aus der 
DDR. Alle Mitschüler sitzen im Gerichtssaal, als das 
Urteil verkündet wird. Einer von ihnen ist Martin. Was, 
so fragt er sich, wäre eigentlich schlimm daran, wenn 
einer geht, der ohnehin nicht gern da ist? Kurz darauf 
hat Martin Jugendweihe, mit grässlichem Schlips und 
drückenden Schuhen. Nun ist er erwachsen, zumindest 
ein bisschen.  
Die Jugend ist die Zeit des grenzenlosen Drangs nach 
Freiheit. Doch in der sächsischen Provinz Anfang der 
1970er Jahre spürt Martin zunehmend die Grenzen, die 
die DDR ihren Bürgerinnen und Bürgern setzt. Er 
schreibt Briefe in den Westen – sein Vater bekommt 
dafür Ärger. Er will Journalist werden – sein 
Schuldirektor sähe ihn lieber als Berufsoffizier. Martin 
sucht Freiräume und findet die erste Liebe. Er reist zu 
den Weltfestspielen nach Berlin, macht den 
Mopedführerschein und fühlt  
sich trotz allem so frei wie nie  
wieder danach in seinem  
Leben. Die langersehnte Fort- 
setzung des Erfolgsbuchs   
„Uferlinien“. 

Foto: Ines Venus-Rothermundt 

Eintritt 7 Euro für Lesung, Museumsbesuch und Speckfettbemme (wir würden uns freuen, Sie dazu schon 17:30 
Uhr bei uns im Museum zu begrüßen). 

Kultur und Freizeit
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Stellenausschreibung

Die	 Gemeinde	 Niederwiesa	 sucht	 zum	 nächstmöglichen	
Zeitpunkt	

eine/n Mitarbeiter/in in der 
  Historischen Schauweberei  
  Braunsdorf.  
Die	Einstellung	erfolgt	unbefristet	als	geringfügige	Beschäf-
tigung	mit	einem	Umfang	von	durchschnittlich	10	Stunden	
wöchentlich.

Die	Tätigkeit	umfasst	unter	anderem	die  
folgenden Aufgabenbereiche:
•	 Kassierung	des	Eintrittspreises	und	Empfang	der	

Besucher
•		Verkauf	im	Museumsshop	sowie	Getränke
•		Ausstellungsaufsicht,	Telefondienst,	Handreichungen	 

bei	Museumspädagogik,	Aushänge
•		Hilfe	beim	Spulen	und	Vorbereitung	des	Schauwebens
•		Vorbereitungen	bei	Veranstaltungen

Das erwarten wir von Ihnen:
•		Flexibilität	bei	der	Arbeitszeit	(z.B.	2	x	5	Stunden	pro	

Woche, Dienst in den Abendstunden)
•		Bereitschaft	zur	Samstags-	und	Sonntagsarbeit
•		die	Fähigkeit	zum	eigenverantwortlichen	und	 

selbstständigen Arbeiten
•		Zuverlässigkeit,	Teamfähigkeit	und	Einsatzbereitschaft
•		Freundlichkeit	und	Sozialkompetenz	insbesondere	 

im	Umgang	mit	Kindern

Wir bieten Ihnen:
•		eine	abwechslungsreiche	Tätigkeit
•		eine	gute	Vereinbarkeit	von	Familie	und	Beruf	 

durch	planbare	Arbeitszeiten
•		die	im	öffentlichen	Dienst	üblichen	Sozialleistungen

Ihre	aussagefähige	Bewerbung	(Bewerbungsschreiben,	tabel-
larischer	Lebenslauf,	gegebenenfalls	Zusatzqualifikationen,	
Arbeitszeugnisse früherer Arbeitgeber) richten Sie bitte bis 
spätestens	29.02.2024 per	E-Mail	an	personalamt@nieder-
wiesa.de	 oder	 schriftlich	 an	 die	 Gemeinde	 Niederwiesa,	
Stichwort:	Stellenausschreibung,	Dresdner	Straße	22,	09577	
Niederwiesa	 oder	 geben	 diese	 persönlich	 im	Museum	 in	
Braunsdorf	bei	Frau	Hilsberg	ab.	
Ihre	 Bewerbungsunterlagen	 werden	 nicht	 zurückgesandt,	
bitte	reichen	Sie	nur	Kopien	ein.
(Eine E-Mail darf inkl. Anlagen ein Datenvolumen von 10 MB 
nicht überschreiten. Bitte beachten Sie auch die Größenbeschrän-
kungen Ihres E-Mail Anbieters. Dateianhänge sind nur im 
pdf-Format zugelassen.)
Bewerbungen	 schwerbehinderter	Menschen	 sowie	 diesen	
Gleichgestellte	im	Sinne	des	§	2	Abs.	3	SGB	IX	werden	bei	
gleicher	Eignung	besonders	berücksichtigt.	Ein	entsprechen-
der	Nachweis	über	die	Schwerbehinderung	/	Gleichstellung	
ist	der	Bewerbung	beizulegen.

Niederwiesa, den 24.01.2024

Raik Schubert, Bürgermeister

Fortsetzung: Druckgraphik im Museum

Sie wollten sich schon immer mal an der Druckpresse versuchen oder  
haben schon Erfahrung in verschiedenen Drucktechniken?  
Am 25.02. von 11.00 bis 15.00 Uhr haben Sie wieder dazu Gelegenheit.

Wir drucken in Tiefdrucktechnik. Unsere „Druckplatte“ wird aus Tetrapack  
gemacht. Bringen Sie gern eine leere (und saubere) Milch- oder Saftpackung mit. 
Tetrapack lässt sich leicht bearbeiten und bietet überraschende  
Gestaltungsmöglichkeiten!

Unkostenbeitrag: 20,00 Euro. Büttenpapier und Druckfarbe werden gestellt.  
Anmeldung bitte über tourismus-kultur@niederwiesa.de oder per Anruf 037206 899800.

Wir freuen uns auf Sie! Ihre Historische Schauweberei in Braunsdorf
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Kirchennachrichten

Grußwort der kirchgemeinde einschließlich der Landeskirchlichen Gemeinschaft

 
Gottesdienste der ev.-Luth. kirchgemeinde flöha-Niederwiesa februar 2024

11.02. – 2. Sonntag vor der Passionszeit – Estomihi  10.15	Uhr		 Gottesdienst
25.02. – Reminiszere  10.15	Uhr		 Gottesdienst

VORAUSSCHAU: Seniorennachmittag: Dienstag,	05.03.,	14.00	Uhr

FEBRUAR: Gemeinschaftsstunde: Sonntags,	19.30	Uhr	(außer	28.01.)
Frauenstunde:  Dienstag,	13.02.,	19.30	Uhr

Bekanntmachungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

LKG Niederwiesa, Chemnitzer Str. 2

Ganz	herzlich	möchten	wir	einladen	zu	unseren	Versammlungen	im	Saal	der	LKG.

Schloßkapelle Lichtenwalde

11.02.2024, 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Schloßkapelle Lichtenwalde mit Pfr. i. R. Horst Oertel

Ev.-Luth. Segenskirchgemeinde Chemnitz-Nord

Am	14.	Februar	ist	Valentinstag,	also	der	Gedenktag	des	heiligen	
Valentin.	Wer	war	Valentin?	Manche	haben	schon	mal	gehört,	
dass	er	Priester	war	und	Liebespaare	mit	Blumen	beschenkte.	
Wieso	wird	man	dafür	heilig	gesprochen?	War	er	etwa	der	Erfin-
der	des	Blumenstraußes	als	Symbol	der	Liebe?	Oder	war	er	der	
Retter	der	vergesslichen	Ehemänner	und	Liebhaber?
Als	Heilige	wurden	in	der	frühen	Kirche	vor	allem	Leute	verehrt,	
die	für	ihren	Glauben	ihr	Leben	gelassen	hatten.	Tatsächlich	wurde	
Valentin	am	14.	Februar	des	Jahres	269	hingerichtet.	Weswegen?	
Weil	er	–	so	erzählt	es	die	Überlieferung	–	entgegen	dem	kaiser-
lichen	Verbot	heiratswillige	Paare	christlich	getraut	hatte.
Hochzeit	in	der	Kirche	mit	Glocken	und	Orgelklang	(dies	alles	
gab es übrigens damals noch nicht!) ist sicher eine wundervolle 
Sache.	Aber	unter	Lebensgefahr?	Ist	das	nicht	übertrieben	auf	
beiden	Seiten:	bei	denen,	die	so	was	verbieten	und	bei	denen,	die	
das Verbot übertreten?
Sowohl	der	Kaiser	als	auch	der	Priester	Valentin	wussten,	dass	
es	 hier	 um	mehr	 ging	 als	 eine	 romantische	 Zeremonie.	 Das	

Fundament,	auf	dem	die	Ehe	steht,	hat	einen	großen	Einfluss	
auf	 ihren	 Charakter,	 die	 Entwicklung	 der	 Kinder	 und	 damit	
auch	 auf	 die	 Zukunft	 der	 Gesellschaft.	 Nicht	 die	 Dekoration	
oder	die	Musik	störten	den	Machthaber,	sondern	dass	die	Be-
ziehung	in	der	Familien	von	der	Liebe	Gottes	und	dem	Hören	
auf	Jesus	Christus	geprägt	sein	sollte	und	nicht	von	der	Weltan-
schauung	und	den	moralischen	Grundsätzen,	die	den	jeweilige	
Herrscher	und	den	herrschende	Zeitgeist	bestimmen.	Dass	Paare	
von	der	selbstlosen	Liebe	unseres	Herrn	Jesus	Christus	erfüllt	
werden	und	immer	wieder	aus	der	Kraft	der	Vergebung	Heilung	
erfahren,	dafür	war	Valentin	bereit,	sein	Leben	zu	geben.
Wenn	Sie	jemanden	lieben,	vergessen	Sie	nicht	die	Blumen	am	
Valentinstag.	Aber	tun	Sie	diesmal	etwas	mehr:	Vielleicht	fällt	
Ihnen	etwas	wirklich	Selbstloses	ein,	um	Liebe	zu	zeigen.	Beten	
Sie	für	den	Menschen,	den	Sie	lieben.	Und	fragen	Sie	nach	dem	
Weg (vielleicht auch nach dem Ausweg aus der momentanen 
Krise!),	den	Jesus	Christus	Sie	führen	möchte.

Ihr Pfarrer Ludwig Seltmann
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Seniorennachmittag: Dienstag,	05.03.,	14.00	Uhr

Gemeinschaftsstunde: Sonntags,	19.30	Uhr	(außer	28.01.)
Frauenstunde:  Dienstag,	13.02.,	19.30	Uhr

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Gemeinde Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf

FEBRUAR 2024

Bitte beachten Sie, dass das Schloss Lichtenwalde seit 6. November geschlossen ist.  
Es öffnet seine Tore pünktlich zum Saisonstart Ostern 2024 wieder.  
Der Schlosspark ist seit 6. November bis zum Start der neuen Saison auf eigene Gefahr frei zugänglich.

bis 23.02.2024  Kerzenziehen & Basteln am Alten Pferdestall 
Gemütlich	&	kreativ	für	Geschenkideen	zur	Winterzeit	–	selbstgemacht. 
Geschäft	Fein	Design,	Schlossallee	7 
Donnerstag	bis	Sonntag	Kerzenziehen	mit	Anmeldung	von	10.00	bis	18.00	Uhr	möglich. 
Schulklassen	zum	Gruppentarif	immer	mittwochs. 
Info	und	Reservierung:	Tel.	0173	/	5848187	oder	per	E-Mail:	kontakt@feindesign-events.de

03.02. – 04.02.  Allianz Hallencup 2024 – Turniere	der	Abteilung	Fussball 
Veranstalter:	SV	Grün-Weiß	Niederwiesa,	Schulsporthalle	Niederwiesa

03.02.     12.15 Uhr Handball Heimspiel männl. Jugend D 
Austragungsort:	Sporthalle	S.-v.-Pufendorf-Gymnasium	Flöha 
Liga:	Kreisliga	Chemnitz	männl.	Jugend	D,	Gegner:	Union	Chemnitz 
Änderungen	vorbehalten,	aktueller	Spielplan	https://hvs-handball.de/ligen-pokale

03.02.     14.00 Uhr Handball Heimspiel männl. Jugend C 
Austragungsort:	Sporthalle	S.-v.-Pufendorf-Gymnasium	Flöha 
Liga:	Kreisliga	Mittelsachsen	männl.	Jugend	C,	Gegner:	SG	HSC	Chemnitz 
Änderungen	vorbehalten,	aktueller	Spielplan	https://hvs-handball.de/ligen-pokale

03.02.     16.00 Uhr Handball Heimspiel männl. Jugend B 
Austragungsort:	Sporthalle	S.-v.-Pufendorf-Gymnasium	Flöha 
Liga:	Bezirksliga	männl.	Jugend	B,	Gegner:	SG	HSC	Chemnitz 
Änderungen	vorbehalten,	aktueller	Spielplan	https://hvs-handball.de/ligen-pokale

03.02. 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter:	CC	Braunsdorf	e.V.,	Einlass:	18.00	Uhr 
www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

04.02. 14.00 – 19.00 Uhr Glühweinsonntag im Naturbad Niederwiesa 
Eintritt frei

04.02. 16.00 Uhr Senioren- und Familienfasching im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Vorbestellung	erwünscht	–	Eintritt	frei,	 
Tel.:	0173/5965499,	Veranstalter:	CC	Braunsdorf	e.V.,	Einlass:	15.00	Uhr,	 
www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

05.02. 14.00 – 17.00 Uhr Ausstellung zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf 
im	Gebäude	Chemnitzer	Str.	1	A,	2.	Etage 
Info:	Herr	Günter	Schindler,	Tel.	0152	/	52197399,	E-Mail:	maxe.schindler@gmx.de

08.02. 20.00 Uhr Weiberfasching im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter:	CC	Braunsdorf	e.V.,	Einlass:	19.00	Uhr 
www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

09.02. 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter:	CC	Braunsdorf	e.V.,	Einlass:	18.00	Uhr 
www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

10.02. 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter:	CC	Braunsdorf	e.V.,	Einlass:	18.00	Uhr 
www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de
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11.02. 13.00 – 16.00 Uhr   Besichtigung der Beletage von Schloss Lichtenwalde   
Ein	Blick	in	das	Schloss	im	Winterschlaf.	Zu	sehen	sein	werden	das	Hochzeitszimmer,	 
der	Rote	Salon,	das	Chinesische	Zimmer,	der	Speisesalon	und	der	Wintergarten.		 	
Veranstalter:	Förderverein	Schloss	und	Barockgarten	Lichtenwalde	e.V.	 
mit	Unterstützung	der	ASL-Schlossbetriebe	gGmbH. 
Eintritt frei,	Spenden	erbeten,	Anmeldung	nicht	erforderlich

11.02. 14.00 – 19.00 Uhr Glühweinsonntag im Naturbad Niederwiesa 
Eintritt frei

11.02. 14.00 Uhr Kinderfasching Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Außenveranstaltung	mit	kleinem	Umzug;	Schlecht-Wetter:	Saal 
Veranstalter:	CC	Braunsdorf	e.V.,	www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

14.02. 15.30 – 17.30 Uhr „Fusseltreff “ in der Schauweberei Braunsdorf – spinnen, stricken, weben u.v.m.  
selbermachen,	ausprobieren,	zuschauen! 
Inselsteig	16,	Braunsdorf,	Tel.	037206	/	899800

18.02. 14.00 – 19.00 Uhr Glühweinsonntag im Naturbad Niederwiesa 
Eintritt frei

19.02. 14.00 – 17.00 Uhr Mediathek zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf 
im	Gebäude	Chemnitzer	Str.	1	A,	2.	Etage 
Info:	Herr	Günter	Schindler,	Tel.	0152	/	52197399,	E-Mail:	maxe.schindler@gmx.de

23.02.   19.00 Uhr  Whisky-Tasting im „Schwalbennest“ Niederwiesa 
Thilo	Erdmann	entführt	Sie	in	die	Welt	des	flüssigen	Goldes	Schottlands.	 
Inklusive	4-Gänge-Menü.	Einlass:	18.00	Uhr 
Reservierung	erforderlich	Tel.	03726	/	712572;	p.	P.	79,50	€

25.02. 11.00 Uhr Öffentliche Führung und Vorführung der historischen Webmaschinen  
in der Historischen Schauweberei 
Den Zauber der alten Webkunst erleben ... 
Technisches	Museum	Braunsdorf,	Inselsteig	16,	Info:	Tel.	037206	/	899800 
www.historische-schauweberei-braunsdorf.de

25.02. 14.00 – 19.00 Uhr Glühweinsonntag im Naturbad Niederwiesa 
Eintritt frei

MäRZ 2024

03.03. 14.00 – 19.00 Uhr Glühweinsonntag im Naturbad Niederwiesa    
Eintritt frei

04.03. 14.00 – 17.00 Uhr Ausstellung zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf 
im	Gebäude	Chemnitzer	Str.	1	A,	2.	Etage 
Info:	Herr	Günter	Schindler,	Tel.	0152	/	52197399,	E-Mail:	maxe.schindler@gmx.de

08.03. 19.00 Uhr Frauentagsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter:	CC	Braunsdorf	e.V.,	Einlass:	18.00	Uhr 
www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de

09.03. 19.00 Uhr Frauentagsveranstaltung im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Veranstalter:	CC	Braunsdorf	e.V.,	Einlass:	18.00	Uhr 
www.carnevalsclub-braunsdorf.de oder www.fx-events.de
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13.03. 15.30 – 17.30 Uhr „Fusseltreff “ in der Schauweberei Braunsdorf – spinnen, stricken, weben u.v.m. 
selbermachen, ausprobieren, zuschauen! 
Inselsteig	16,	Braunsdorf,	Tel.	037206	/	899800

15.03.   19.00 Uhr Wein-Tasting im „Schwalbennest“ Niederwiesa 
Ein Durbacher Winzer entführt Sie in die Welt der badischen Weine.  
5-Gänge-Menü	à	la	Schwalbennest	und	korrespondierende	Weinproben	inklusive.	 
Einlass:	18.00	Uhr,	Preis:	p.	P.	74,50	€ 
Reservierung	erforderlich,	Tel.	03726	/	712572

16.03.   19.00 Uhr Wein-Tasting im „Schwalbennest“ Niederwiesa 
Ein Durbacher Winzer entführt Sie in die Welt der badischen Weine.  
5-Gänge-Menü	à	la	Schwalbennest	und	korrespondierende	Weinproben	inklusive.	 
Einlass:	18.00	Uhr,	Preis:	p.	P.	74,50	€ 
Reservierung	erforderlich,	Tel.	03726	/	712572

18.03. 14.00 – 17.00 Uhr Mediathek zur Ortsgeschichte Niederwiesa mit den Ortsteilen Lichtenwalde und Braunsdorf 
im	Gebäude	Chemnitzer	Str.	1	A,	2.	Etage 
Info:	Herr	Günter	Schindler,	Tel.	0152	/	52197399,	E-Mail:	maxe.schindler@gmx.de

22.03.     19.00 Uhr Mittelalter-Essen mit „Bauer Benedix“ im Schloßgasthaus Lichtenwalde 
Einlass:	18.00	Uhr,	Voranmeldung	erforderlich	 	  
Info	+	Reservierung:	kontakt@schlossgasthaus-laemmel.de	oder	Tel.	037206	/	5105,	 
www.schlossgasthaus.de

24.03. 11.00 Uhr Öffentliche Führung und Vorführung der historischen Webmaschinen  
in der Historischen Schauweberei 
Den Zauber der alten Webkunst erleben… 
Technisches	Museum	Braunsdorf,	Inselsteig	16,	Info:	Tel.	037206	/	899800 
www.historische-schauweberei-braunsdorf.de

Die liebe Junghündin Stana

Die	 hübsche	 helle	 tschechoslowakische	
Wolfshündin Stana wurde zusammen mit 
ihrer Mutter aus schlechter Haltung be-
schlagnahmt	und	kam	dann	zu	uns.	
Beide	waren	Anfangs	so	unzertrennlich,	
dass	ein	getrenntes	Gassigehen	usw.	kaum	
möglich	 war.	 Im	 Tierheim	 bleibt	 Stana	
mittlerweile sehr gut für zwei bis drei 
Stunden	 allein	 in	 ihrem	 Zimmer,	 ohne	
alles	 „umzudekorieren“	 und	 freut	 sich	

dann	 natürlich	 sehr	 über	 die	 Rückkehr	
der	 Pfleger.	 Dies	 muss	 aber	 im	 neuen	
Zuhause	weiter	geübt	werden.	
Stana ist eine liebe und offene Hündin, 
von	 etwas	 kleinerer	 Statur	 (ca.	 55	 cm	
Schulterhöhe)	und	1,5	Jahre	alt.	Sie	hat	in	
Ruhe	 und	mit	 viel	 Geduld	mittlerweile	
sehr	viel	gelernt,	läuft	ganz	gut	an	der	Lei-
ne (ist natürlich noch ausbaufähig) und 
erkundet	 mit	 unseren	 Gassigehern	 die	
Umwelt	und	ihre	Reize.	
Stana sucht geduldige Menschen, die wei-
terhin	mit	ihr	üben	und	die	Welt	erkun-
den.	 Kinder	 kennt	 sie	 von	 früher	 und	
verhält sich da sehr freundlich, außer bei 
sehr	 lauten	Geräuschen.	 Sie	 liebt	 es,	 in	
der	Sonne	oder	im	Schnee	zu	dösen	und	
im Auslauf zu toben. 

Wer	möchte	dieser	Schönheit	ein	neues,	
liebevolles	Zuhause	schenken	und	hat	Zeit	
und	Geduld	weiter	mit	 ihr	zu	arbeiten?	
Gesucht	wird	 ein	Zuhause	 in	Haus	mit	
sicher	eingezäuntem	Garten.

Tierfreunde helfen  
Tieren in Not e.V.
Goetheweg	127 
09247	Chemnitz	 
OT	Röhrsdorf
Tel.	03722	/	5927040
E-Mail:	 
tierherberge@tierfreunde-helfen.de
Öffnungszeiten der Tierherberge:
Di.	/	Do.	/	Fr.	 16.00	–	18.30	Uhr
Sa.	 14.00	–	16.00	Uhr
Mo. / Mi. / So.  geschlossen

Sonstiges
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Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601

In guten Händen.

Eberhard Kunze 
ANTEA Bestattungen GmbH

Flöha: Augustusburger Straße 74a
Frau Dagmar Bikkes, Tel. (03726) 48 06

Oederan: Chemnitzer Straße 36
Herr Andreas Kunze, Tel. (037292) 39 20

www.antea-kunze.de

AnteaKunze_AmtsblNiederw_90x60.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  13.12.22  12:    

 www.wm - aw.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944 - 36160

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Felix Bernt
Tel. 03731 252123

Geben Sie den Verkauf Ihrer 
Immobilie in die Hände des 
Marktführers.

Felix Bernt
Telefon 03731 252123
E-Mail   felix.bernt@
               sparkasse-mittelsachsen.de

Unser Immobilienexperte


SIV Mittelsachsen

GmbH
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Wir suchen 
eine liebe Oma oder einen lieben Opa 

für die tägliche Hausaufgabenbetreuung unserer Mädchen.

Bei Interesse bitte melden unter: Tel. 0151 / 57510445

DANKSAGUNG

* 07.03.1925 · † 21.11.2023

Nachdem wir von unserer Inge 
Abschied genommen haben,

bedanken wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden und Nachbarn 

für die herzliche Anteilnahme. 

Wir danken auch den Mitarbeitern 
des Kastanienhofes

für die tägliche Fürsorge und P� ege.

In stilller Trauer 
Marianne Klabunde 

und Familie

Inge Scott

angebote im Landesverband aD(h)S Sachsen e.V. in der Selbsthilfe 

Händelstraße	16,	09669	Frankenberg;	Wir	bitten	für	alle	Angebote	um	eine	Anmeldung.	 
Dies	ist	möglich	unter:	WhatsApp	0173	/	8220411	oder	per	E-Mail:	selbsthilfe@adhs-sachsen.de	

Angebote Termin

AD(H)S – Gesprächsrunde für Eltern
Beginn	jeweils	18.00	Uhr

Dienstag
06.02.2024

AD(H)S Stammtisch für Erwachsene
Beginn	jeweils	19.30	Uhr

Donnerstag 
29.02.2024

Beratungsangebote
Antimobbing- u. Gewaltsprechstunde f. Kinder / Jugendliche
Nur	nach	Terminvereinbarung	per	WhatsApp	oder	E-Mail
WhatsApp:	0173	/	8220411,	per	E-Mail:	info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene
Nur	nach	Terminvereinbarung	per	WhatsApp	oder	E-Mail
WhatsApp:	0173	/	8220411,	per	E-Mail:	info@adhs-sachsen.de
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• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Moped? E-Scooter? Einfach günstig versichern!
Jetzt Nummernschild abholen

AB  

 22 €*
AB  

 38 €*

Die neuen Nummernschilder für 
Moped und E-Scooter gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Schild mitnehmen und schon starten 
Sie gut versichert in die neue Saison.

  * Angebote der HUK-COBURG-Allgemeine,  
96450 Coburg, Kfz-Haftpflichtversicherung, 
Fahrer ab 23 Jahre

Vertrauensmann 
 Holger Lengfeld 

huk.de/vm/holger.lengfeld

Mo., Mi. 16.00 – 19.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Am Grünen Hang 46 
09577 Niederwiesa 
Braunsdorf

holger.lengfeld@hukvm.de

Tel. 037206 80612 
Mobil 0173 5989109

Moped? E-Scooter? Einfach günstig versichern!
Jetzt Nummernschild abholen

AB  

 22 €*
AB  

 38 €*

Die neuen Nummernschilder für 
Moped und E-Scooter gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Schild mitnehmen und schon starten 
Sie gut versichert in die neue Saison.

  * Angebote der HUK-COBURG-Allgemeine,  
96450 Coburg, Kfz-Haftpflichtversicherung, 
Fahrer ab 23 Jahre

Vertrauensmann 
 Holger Lengfeld 

huk.de/vm/holger.lengfeld

Mo., Mi. 16.00 – 19.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Am Grünen Hang 46 
09577 Niederwiesa 
Braunsdorf

holger.lengfeld@hukvm.de

Tel. 037206 80612 
Mobil 0173 5989109

VERTRAGSPARTNER

Gesellschaff fürTechnische berwachungmbH

Dipl.-Ing. (FH) Sebastian Jirschik
Jirschik Phone: 0172 3762797

Dipl.-Ing. (FH) Tom Kunath
Kunath Phone: 0152 52642015

Dresdner Straße 29 a | 09577 Niederwiesa
Tel. 03726 716088 | Fax. 03726 716087
Mail. die-autopruefer@gmx.de

Ö� nungszeiten
Mo. – Do. 9:00 – 17:00 Uhr
Fr.  9:00 – 12:00 Uhr
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